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Geschätzte  
MitbürgerInnen! 
 
Schon in wenigen Wo‐
chen endet die Gemein‐
derats‐ und Bürgermeis‐
terperiode, am 27. Fe‐
bruar 2022 finden die 
Neuwahlen statt. Dies ist 
für mich Anlass genug 
auf wesentliche Ereig‐
nisse und Entwicklungen 
zurückzublicken und die‐
se in Erinnerung zu rufen.  
Die größte Investition 
der Gemeinde betraf den 
Neubau des s*elsbethen, 
den wir gemeinsam mit 
der Nachbargemeinde 
Itter abwickeln konnten. 
Besonders erfreulich ist, 
dass wir bei diesem Bau‐
projekt die geplanten 
Kosten von € 15,2 Mio. 
mit € 15,8 Mio. fast 
punktgenau einhalten 
konnten. Noch erfreu‐
licher aber erweist sich 
das neue Konzept, das 
Modell der Hausgemein‐
schaften, das mehr ein 
„Daheim‐“ als ein Heim‐
gefühl vermittelt. 

Ein weiteres großes Pro‐
jekt war die Gründung 
des Hochwasserschutz‑
verbandes Brixentaler 
Ache mit dem Ziel, den 
Lebensraum vom Inn ‐ 
über die Brixentaler 
Ache – bis zum Brixen‐
bach hin – mittelfristig 

hochwassersicher zu ge‐
stalten. Hopfgarten, also 
unsere Gemeinde war 
federführend daran be‐
teiligt und bringt sich mit 
Vize‐Bgm. Ing. Michael 
Wurzrainer als Obmann 
massiv ins Geschehen 
ein. 

Das dritte Großprojekt 
betrifft den Ausbau des 
Breitbandnetzes in den 
Brixentaler Gemeinden 
von Itter bis Kirchberg 
und in die Wildschönau. 
Die Hauptleitung für das 
schnelle Internet, die so‐
genannte „Backbone“ von 

Sozialzentrum s*elsbethen                                      ©simon.hausberger  

Leben in der Hausgemeinschaft                                              ©SHI

Gründungsversammlung Hochwasserschutzverband

Beiart der Kommunalbetriebe Hopfgarten GmbH                              

Übernahme KTV
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Wörgl bis Kirchberg ist 
schon in Betrieb. Wir 
haben uns aus diesem 
Grund für die Übernah‐
me der Fa. Kabel TV ent‐
schieden, die schon bis‐
her viele Firmen und 
Haushalte in Itter, Hopf‐
garten und Brixen be‐
stens mit TV‐, Internet‐ 
und Telefonangeboten 
versorgt hat. Dies vor 
allem um Doppelgleisig‐
keiten zu vermeiden und 
die regionalen Dienstleis‐
tungen verbunden mit 
einem entsprechenden 
Service vor Ort anbieten 
zu können. Diese Aufga‐
be hat die Kommunalbe‐
triebe Hopfgarten GmbH 
übernommen. 
 
Das vierte Großprojekt 
war sicherlich die Fort‑
schreibung des Raum‑
ordnungskonzeptes 
unter Federführung von 
Ing. Anton Pletzer als Ob‐
mann des Ausschusses. 
In vielen Sitzungen und 
Besprechungen zur räum‐ 
lichen Entwicklung konn‐ 
te schließlich ein Kom‐
promiss erzielt werden, 
der einen einstimmigen 
Beschluss zur Folge hat‐
te. 
 
Wohnen war das näch‐
ste, großangelegte The‐
ma. Mit dem Bau der 
Wohnanlagen in Elsbe‐
then und in der Kelchsau 
durch die Alpenländische 
Gemeinnützige Wohn‐
baugesellschaft, aber 
auch dem Wohnbau pri‐
vater Bauträger konnten 
viele Familien wieder ein 
neues Zuhause beziehen. 
Der nächste Bau am alten 
Wohn‐ und Pflegeheim‐
standort wurde auch be‐
reits begonnen und wird 
weiteren 30 Familien 
bzw. jungen Menschen 
Platz bieten.  
Auch acht betreubare 
Wohneinheiten werden 
entstehen. 
 

Einen weiteren Schwer‐
punkt betraf die Familien. 
Dazu zählt vor allem der 
bedarfsgerechte Ausbau 
der Kinderbetreuung.  
Viele Kinder haben be‐
reits den neu geschaffe‐
nen Waldkindergarten 
besuchen und viele Er‐
lebnisse daheim erzählen 
können. Als tolles Ange‐
bot, das von den Familien 
gerne angenommen wird, 
hat sich das von den 
Bergbahnen, den Bade‐
anlagenbetreibern und 
den Gemeinden gemein‐
sam neu geschaffene 
„Raus‐Ticket“ entwickelt. 
 
Wirtschaftlich  steht 
Hopfgarten auf gesunden 
Beinen, Betriebe konnten 
angesiedelt und damit 
Arbeitsplätze geschaffen 
werden. Eine große In‐
vestition – nämlich die 
neue Salvistabahn – ist 
besonders erwähnens‐
wert. Diese wurde eben‐
so wie unser Sozialzent‐
rum in der Pandemie er‐
richtet und wird die tou‐
ristische Entwicklung in 
der Region und in Hopf‐
garten beflügeln. Auch 
hier hat die Gemeinde als 
Grundeigentümerin der 
„Kleinen Salve“ einen 
kleinen Beitrag leisten 
können. 
 
Ein Thema, nämlich die 
Corona‐Pandemie, wird 
wohl dieser Periode ih‐
ren Stempel aufdrücken. 
Abstand halten, Hygiene‐
vorschriften einhalten, 
Lockdowns, testen, tes‐
ten, ... und impfen, imp‐
fen, … wird uns alle noch 
längere Zeit beschäfti‐
gen. Trotz aller wirt‐
schaftlicher Folgen, aller 
oft unverständlichen Vor‐ 
schriften, den lauten Aus‐ 
einandersetzungen bis in 
die Familien hinein, dür‐
fen wir den Kopf nicht in 
den Sand stecken, son‐
dern müssen wir alles 
daransetzen, diese Pan‐

demie zu überwinden. 
Diesem Virus können wir 
nur Einhalt gebieten, 
wenn wir die grundle‐
genden Hygienevorschrif‐ 
ten einhalten und uns an 
die Empfehlung der Viro‐
logen, der Mediziner und 
der ausgezeichneten Wis‐ 
senschaft halten.  
Nehmen wir aufeinander 
Rücksicht und bemühen 
wir uns gemeinsam, da‐
mit wir frohen Mutes in 
die Zukunft blicken kön‐
nen. 
 
Es gäbe noch viele Berei‐
che über die es wichtig 
wäre zu berichten wie 
z.B. die ständigen Ver‐
besserungen im Infras‐
trukturbereich, Verbes‐
serungen im öffentlichen 
Verkehr, Investitionen im 
Bereich der Sicherheit, 
der Bildung, des Sportes 
usw. 
 
Erlauben Sie mir noch 
zwei Themen anzuspre‐
chen: 
Dies betrifft das sehr her‐
ausfordernde Hochwas‑
ser‑Ereignis im letzten 
Juli in der Kelchsau. Ich 
kann es immer wieder 
nur wiederholen: „Es war 
aufgrund der Bilder vom 
Sonntag, den 18.07.2021 
kaum vorstellbar und 
doch möglich ‐ am Mon‐
tag den 19.07.2021 hat‐
ten bereits wieder alle 
Haushalte Wasser und 
Strom und am Ende des 
Jahres waren viele Schä‐
den wieder behoben.“ 
Wenn auch die materiel‐
len Schäden sehr hoch 
waren (allein die Markt‐
gemeinde Hopfgarten hat 
bis zum 20.12.2021 rd.   
€ 1,4 Mio. aufbringen 
müssen), gab es Gott sei 
Dank keine mensch‐
lichen Tragödien. Auch 
bei diesem Ereignis hat 
sich einmal mehr der 
Wert der Freiwilligenar‐
beit sichtbar gezeigt. 
Beide Freiwilligen Feuer‐

wehren, Verantwortliche 
und Firmen haben ihr 
Bestes gegeben und wur‐
den von der Bevölke‐
rung, den Betroffenen 
und Grundeigentümern 
großartig unterstützt, 
danke! 
 
Der Zusammenhalt in 
einer Krise gibt auch uns 
Verantwortlichen halt 
und motiviert zugleich. 
Dies ist aber auch im All‐
tag spürbar. Viele Men‐
schen sind bereit sich 
freiwillig in den Dienst 
einer guten Sache zu stel‐
len. So funktioniert das 
Leben in Vereinen, beim 
Sozialsprengel und als 
jüngstes Beispiel im 
„Achencafè“ im Sozial‐
zentrum s*elsbethen. 
Auch hier haben sich en‐
gagierte Damen bereiter‐
klärt, an Samstagen, 
Sonntagen und Feierta‐
gen den Kaffeebetrieb im 
s*elsbethen zu überneh‐
men. Diese vielen positi‐
ven Erlebnisse in unserer 
großen Gemeinde sind 
Salz in der Suppe unseres 
Lebens und zeigen ein‐
mal mehr auf, wie viele 
Menschen nicht nur an 
sich und ihr Wohl, son‐
dern vor allem an die 
Mitmenschen mit ihren 
Sorgen und Nöten den‐
ken und sich für deren 
Wohl einsetzen.  
Danke! 
 
 
Abschließend darf ich 
nochmals auf den Wahl‐
termin hinweisen.  
Am Sonntag, 27.02.2022 
finden die Gemeinde‑
rats‑ und Bürgermeis‑
terwahlen statt. Ich er‐
suche Sie von Ihrem de‐
mokratischen Recht Ge‐
brauch zu machen.  
Bitte nehmen Sie sich 
Zeit: Gehen Sie wählen 
und bestimmen Sie mit! 
 
Ihr 
Paul Sieberer, Bgm. 



Wir möchten seitens der Ge‐
meinde unsere Bürgerinnen und 
Bürger bei den bevorstehenden 
Gemeinderats‐ und Bürger‐
meisterwahlen optimal unter‐
stützen. Deshalb werden wir 
Ihnen im Februar vor der Wahl 
eine „Wahlinformation – Ge‐
meinderats‐ und Bürgermeis‐
terwahlen 2022“ zustellen. Ach‐
ten Sie daher besonders auf un‐
sere Mitteilung (siehe Abbil‐
dung). 
 
Diese ist nämlich mit Ihrem Na‐
men personalisiert und beinhal‐
tet Informationen für die Bean‐
tragung einer Wahlkarte im In‐
ternet, einen schriftlichen Wahl‐
kartenantrag mit Rücksendeku‐
vert sowie für die schnellere 
Abwicklung im Wahllokal einen 
Abschnitt, der in das Wahllokal 
mitzubringen ist.  
 
Doch was ist mit all dem  
zu tun? 
Zur Wahl am 27. Februar 2022 
im Wahllokal bringen Sie den 
personalisierten bzw. gekenn‐
zeichneten Abschnitt inklusive 
eines amtlichen Lichtbildaus‐
weises mit.  
Damit erleichtern Sie uns die 
Wahlabwicklung. 

Werden Sie am Wahltag nicht in 
Ihrem Wahllokal wählen kön‐
nen, dann beantragen Sie am 
besten eine Wahlkarte für die 
Briefwahl. Nutzen Sie dafür 
bitte das Service in unserer 
„Wahlinformation“, weil dieses 
personalisiert ist. Dafür haben 
Sie nun drei Möglichkeiten:  
Persönlich in der Gemeinde, 
schriftlich mit der beiliegenden 
personalisierten Anforderungs‐
karte mit Rücksendekuvert 
oder elektronisch im Internet. 
 
UNSERE TIPPS:   
Beantragen Sie Ihre Wahl‑
karte möglichst frühzeitig!   
Wahlkarten können nicht  
per Telefon beantragt  
werden!  
Der letztmögliche Zeit‐ 
punkt für schriftliche  
und Online‐Anträge  
ist der 23. Februar  
2022.  
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Zustellung erfolgt mittels 
Briefsendung auf Ihre angege‐
bene Zustelladresse.  
Die Wahlkarte muss spätestens 
am 25. Februar 2022 im Post‐
weg bei der Gemeindewahlbe‐
hörde einlangen bzw. geben Sie 
die Wahlkarte bis zum 25. Fe‐
bruar 2022 bis 14.00 Uhr bei 
Ihrer Gemeinde ab.  
Sie haben weiters die Möglich‐
keit, die Wahlkarte am Wahltag 
während der Wahlzeit in jenem 
Wahllokal abzugeben, in dessen 
Wählerverzeichnis Sie eingetra‐
gen sind. Sie können sich hier‐
bei auch eines Boten bedienen.

Wahlservice zur Gemeinderats- und  
Bürgermeisterwahl 2022 
 
Am 27. Februar 2022 wird gewählt.  
Die „Wahlinformation“ erleichtert den gesamten Ablauf – für Sie und für die Gemeinde.

Über  www.wahlkartenantrag.at  können Sie rund um die Uhr  Ihre Wahlkarte beantragen.
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Eigentlich unfassbar, wie 
viele Ehepaare alljährlich 
in unserer Gemeinde ihre 
Jubiläen gemeinsam fei‐
ern können.  
Zu zwei Terminen wären 
insgesamt 15 Paare von 
der Marktgemeinde ins 
Sozialzentrum s´Elsbe‐
then eingeladen gewe‐
sen, leider konnten 6 
Paare krankheitsbedingt 
bzw. wegen der 2 G‐Re‐
geln  nicht teilnehmen. 
 
Die Paare vom Montag, 
dem 27.12.2021: 
Die Diamantenen   
Hochzeiter: 
Van Damme Regina geb. 
Reus ist in den Nieder‐
landen geboren, besuch‐
te die Handelsakademie 
und war Sekretärin bei 
verschiedenen Firmen.  
Nach der Hochzeit zogen 
beide in die Geschäfts‐
wohnung des Schwieger‐
vaters, der mit seiner Fa‐
milie ein Fahrradge‐
schäft betrieb, das sein 
Sohn Heinrich über‐
nahm,  auf vier Geschäfte 
ausbaute und jährlich an 
die 7000 Fahrräder ver‐
kaufte, seine Frau mach‐
te die Buchhaltung. Da‐
neben war er Eisschnell‐
läufer, Radrennfahrer, 
Tennisspieler u. Fußball‐
trainer u.a. auch in der 
Wildschönau. 

Die Van Dammes sind 
mehr als 40 Jahre in der 
Gemeinde ansässig und 
betrieben, nachdem sie 
Holland verlassen hatten,  
im Grafenweg eine Frem‐
denpension für 12 Gäste, 
die sie nun verkauft ha‐
ben. Sie haben auch eine 
Tochter und einen Zieh‐
sohn. 
 
Frau Emilie Rappl geb. 
Seitz besuchte nach der 
Schulpflicht in Hopfgar‐
ten eine Haushaltungs‐
schule in Innsbruck, war  
Verkäuferin in einem 
Antiquitätengeschäft und 
arbeitete bei Weyrer‐
Loden. Nach ihrer Heirat 
haben sie gemeinsam ein 
Haus erbaut und zwei 
Kinder großgezogen. Zu‐
letzt versorgte sie ihre 
Eltern und war in der 
Pfarrkirche für den Blu‐
menschmuck zuständig. 
Gatte Fritz war im Ziegel‐
werk als Maschinist tätig, 
war Kanonier beim TEV‐
Hopfgarten und zudem 
Fahrer für den Sozial‐
sprengel. 
 
Theresia Luckner geb. 
Erharter war nach der 
Pflichtschule im Kinocafe 
Kober und beim Unter‐
bräu im Service und 3 
Jahre in einer Haller Kon‐
ditorei tätig, wo sie ihren 

Mann Hans kennen lern‐
te, der aus Nikolsdorf 
stammt und als Schlosser 
arbeitete. Er nahm dann 
Arbeit bei der Fa. Sollerer 
an und blieb auch bei der 
Nachfolgefirma Stahlbau 
Hopfgarten und war zu‐
letzt im Außendienst  
tätig. Nach dem Hausbau 
waren noch 2 Kinder und 
ein Ziehkind zu versor‐
gen, die heute alle in ver‐
antwortlichen Positionen 
tätig sind. 
  
Die Goldenen Hochzeiter 
dieses Tages: 
Anneliese Larch geb. 
Hausberger lernte Dro‐
gistin bei der Fa. Cokl in 
der Meierhofgasse. Sie 
wechselte dann 1974 mit 
ihrem Gatten Hans und 
den beiden Kindern ins 
Schulzentrum, wo beide 
für Sauberkeit und Ord‐
nung  in den ausgedehn‐
ten Räumlichkeiten sorg‐
ten. 136 Blumenkisten 
waren mit ihren Blumen 
der äußere  Schmuck der 
Schulen, sie wurden da‐
für auch vom Kuratorium 
für ein Grünes Tirol aus‐
gezeichnet. Gatte Hans 
war zuvor als Schneider 
bei Meister Siegfried 
Neuschmied tätig, akti‐
ver Fußballer vom 14. bis 
zu seinem 36. Geburts‐
tag. 2004 gingen beide in 

Pension. Ranzensticken, 
klöppeln und Radfahren 
sind heute ihr Zeitver‐
treib. 
 
Elisabeth Eder geb. Eh‐
rensberger erlernte nach 
der Pflichtschule das 
Schneiderhandwerk in 
Kirchberg. Ihr Gatte Ja‐
kob lernte Maschinen‐
schlosser in Wörgl, war 
später vier Jahre in Bay‐
ern  bei einer Fa. für Brü‐
cken– und U‐Bahnbau 
beschäftigt, ging 1974 
zur Gemeinde ‐  machte 
einen Lehrabschluss für 
Elektriker und war zu‐
letzt 23 Jahre Leiter des 
neuerbauten Altershei‐
mes in Hopfgarten (Kin‐
der 3). Wandern und Rei‐
sen sind beider Hobby, 
zudem macht Jakob noch 
beim Seniorenbund Hopf‐ 
garten die Medienarbeit.       
 
Die Jubelpaare vom 
28.12.2021,  
alles Goldene Hochzeiter: 
 
Anna Laiminger geb. Neu‐ 
hauser (aus Breitenbach) 
3 Kinder, Hausbau am 
Glantersberg. Gatte Jakob 
arbeitete auf Almen und 
bei Bauern, machte einen 
Sennerkurs in Rotholz;  
arbeitete später bei einer 
Innsbrucker Isolierfirma 
und war zudem 15 Jahre 
Obmann des Ranggler‐
vereines Brixental/Wild‐
schönau, Mitglied bei den 
Schützen und heute  
beim Kameradschafts‐
bund. 
 
Anna Aufschnaiter geb. 
Riedmann (von Obing) 
arbeitete nach der Schule 
im Gastgewerbe, baute 
gemeinsam mit ihrem 
Gatten ein Haus, zog vier 
Kinder groß und half oft 
in der elterlichen Land‐
wirtschaft aus. Gatte 
Franz, der eigentlich 

V.l.n.r.: Van Damme Heinrich Jakobus und Regina (Grafenweg), Emilie und Friedrich Rappl (Elsbethen), 
Luckner Hans und Theresia (Diewaldfeld), Jakob und Elisabeth Eder (Kelchsauerstraße), Anneliese und 
Hans Larch (Elsbethen), Bgm. SR Paul Sieberer.

Ehejubilare feierten zusammen 1100 Ehejahre
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Josef heißt, war gelernter 
Steinmetz in Wörgl, dann 
Kraftfahrer bei der Fa. 
Mayr und zuletzt 35 
Jahre Chauffeur bei der 
Fa. Lüftner.  
Er ist begeistertes Mit‐
glied des AC‐Hopfgarten 
und spielt auch gerne 
Karten. 
 
Lindner Marianna geb. 
Feiersinger (vom Wald‐
häusl), lernte nach der 
Pflichtschule Verkäufe‐
rin, baute mit Gatte 
Matthias ein Haus zu 
Blaiken. Gatte Hais arbei‐
tete bei J. Höck in der 
Landwirtschaft, ging 
dann zur Fa. Mayr bzw. 
ins Ziegelwerk als Lkw‐
Fahrer. Nach Ende des 
Ziegelwerkes war er 
dann bei der Fa. Schwöl‐
lenbach beschäftigt und 
übernahm und betreute 
eine  kleinere Landwirt‐
schaft. 
 
Christiana Wechselber‐
ger geb. Klabischnig (2 
Kinder) stammt aus St. 
Daniel im Gailtal, war 
eine gelernte Schneiderin 
und kam auf Empfehlung 

ihrer Schwester nach 
Kelchsau als Kellnerin 
beim Neuwirt, führte 
dann die Brennhütte im 
Langen Grund. Gatte Pe‐
ter besuchte die VS‐
Kelchsau und die HS‐
Hopfgarten, war dann bei 
Auto Fuchs 14 Jahre 
Mechaniker, wechselte 
zu den Bundesforsten 
Hopfgarten bzw. Kramsach,  
nach seiner Pensionie‐
rung führte er mit seiner 
Gattin gemeinsam die 
Brennhütte bis 2018.  
 
Therese Ziernhöld geb. 
Jelinek war in einem 
Hotel im Ötztal Rezeptio‐
nistin, ab 1967 Buchhal‐
terin und später Kanti‐
nenleiterin bei den ÖBB 
in Innsbruck. Nach dem 
Tod ihres Vaters machte 
sie die Kaminkehrerlehre 
und übernahm den elter‐
lichen Betrieb bis 2009. 
Ihren Mann Franz, einen  
geborenen Außerferner  
lernte sie im Ötztal ken‐
nen. Er ließ sich als 
Lehrer nach Hopfgarten 
versetzen, war 40 Jahre 
an der Hauptschule, 
zudem als Personalver‐

treter, als Obmann der 
Lehrergew. im Bezirk 
und als Mitglied der 
Dienstbeschreibungs‐
kommission für HS‐
Lehrer tätig, leitete ab 
1995 die Hauptschule, 
die PTS (ab 1998) und 
die Erwachsenenschule 
Hopfgarten (ab 2004), 
seit 2015 baut er mit sei‐
nen Mitstreitern das 
Chronikwesen in Hopf‐
garten auf.  
 
Theresia Bramböck geb. 
Podesser  verdingte sich 
nach der Pflichtschule in 
den Schwarzwald (Baden‐ 
Würtenberg) als Zim‐
mermädchen, führte wei‐
ters den Haushalt der 
Fam. Egger‐Drogerie, ar‐
beitete dann bei Kneissl 
in Kufstein,  wo sie ihren 
Gatten Peter kennenlern‐
te (3 Kinder). Er, gebürti‐
ger Kufsteiner, war ge‐
lernter Tischler, war spä‐
ter bei Kneissl, bei Fa. Osl 
als Montagetischler, 
dann Baggerfahrer bei 
der Fa. Unterrainer, 
Edenstrasser und zuletzt 
10 Jahre bei der STRA‐
BAG. Heute haben sie 

zwei Schwiegersöhne, die 
Bauern sind, da gibt es 
immer was zum Helfen. 
 
Maria Astner geb. Gas‐
teiger (vom Wörgler 
Boden) besuchte die VS‐
Bruckhäusl und arbeitete  
auf dem elterlichen Hof  
und zog 3 Kinder auf. 
Gatte Jakob ging zuerst in 
Penning, dann in Hopf‐
garten in die Schule und 
war 44 Jahre Tischler bei 
der Fa. Alois Leithner, ge‐
meinsam bauten sie ein 
Haus im Diewaldfeld. 
Schifahren und Radtou‐
ren stehen nach wie vor 
auf dem Unterhaltungs‐
programm. 
 
Bgm. SR Paul Sieberer 
überbrachte die Glück‐
wünsche des Landeshaupt‐ 
mannes und des Be‐
zirkshauptmannes sowie  
der Marktgemeinde und 
überreichte jedem Paar 
einen Geschenkskorb 
und die Ehrengabe des 
Landes und führte u.a. 
aus: ,,Fünfzig oder sech‐
zig Jahre miteinander zu 
verbringen, Kinder auf‐
zuziehen, ist sicher  nicht 
einfach, aber Kompro‐
misse zu machen, im 
Gespräch zu bleiben, ist 
für eine Ehe Grundvor‐
aussetzung. Die Ehe zwi‐
schen Mann und Frau als 
zentrale Einrichtung un‐
serer Gesellschaft ist 
doch das Normalste,  
denn ohne Kinder wird 
sich unsere Gesellschaft 
auf Dauer auch nicht hal‐
ten können. 
Danken möchte ich Euch 
allen für den Einsatz für 
unsere Gesellschaft, Eure 
Familien und Kinder und 
für die Zukunft wünsche 
ich Euch allen Zufrie‐
denheit und Gesund‐
heit!“ 

OSR Franz Ziernhöld 

V.l.n.r.: Franz und Therese Ziernhöld (Sonnwiesenweg), Astner Hans und Maria (Diewaldfeld), Anna und 
Jakob Laiminger (Glantersberg),Theresia und Peter Bramböck (Haslau), Christiana und Hans-Peter 
Wechselberger (Kelchsau), Anna und Josef Aufschnaiter (Haslau), dahinter Bgm. SR Paul Sieberer, 
Marianna und Matthias Lindner (Blaiken).

GENIESSE DEINE ZEIT, DENN DU LEBST NUR JETZT UND HEUTE. 
MORGEN KANNST DU GESTERN NICHT NACHHOLEN UND SPÄTER KOMMT FRÜHER ALS DU DENKST.
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Sommerliche Hitzerekor‐
de und der Gletscher‐
schwund lassen uns die 
Auswirkungen des Kli‐
mawandels auch in Tirol 
hautnah spüren. Hierbei 
geht die Erwärmung in 
den Alpen wesentlich 
schneller vor sich als die 
globale. Experten gehen 
für Tirol von bis zu +4,5 
Grad Celsius Erwärmung 
bis zum Jahr 2100 aus. 
Ebenfalls verändert sich 
die Niederschlagsvertei‐
lung und beschert uns 
künftig längere Trocken‐
perioden, aber auch Star‐
kniederschläge, welche 
die unzähligen Wildbä‐
che bei uns im Bezirk 
Kitzbühel dann auch ent‐
sprechend fordern! 
Vor allem weniger tro‐
cken‐ und hitzeresistente 
Baumarten bekommen 
Probleme. Bei der uns 
weitverbreiteten Fichte 
bemerken wir schon ers‐
te Anzeichen. Der Bor‐
kenkäfer vermehrt sich 
stärker und kommt auch 
in höheren Lagen vor. 
Gleichzeitig erkennen 
wir zunehmend Trocken‐
schäden auf kargeren 
Böden in höheren Lagen 
und auf Kalkstandorten. 

Auch die „Neophyten“ 
wie Staudenknöterich 
oder Springkraut werden 
zunehmend ein Thema. 
Diese ausländischen Pflan‐ 
zen dominieren bereits 
auf verschiedenen Stand‐
orten. Ihre Wurzeln ha‐
ben aber zum Teil nicht 
diese ausgeprägten schutz‐ 
funktionalen Eigenschaf‐
ten, die wir besonders im 
Bergwald zur Bodensi‐
cherung brauchen. 
Vorausschauend sind wir 
von der Bezirksforstin‐
spektion mit den Wald‐
besitzern bemüht auf die 
Vielfalt unserer Wälder 
im Bezirk Kitzbühel zu 
schauen. Das Waldbild 
wird in talnahen Lagen 
wesentlich laubholzrei‐
cher werden – unter an‐
derem sollen Buche, 
Eiche, Ahorn, Linde und 
auch Nussbäume zukünf‐
tig nicht nur das Land‐
schaftsbild ändern, son‐
dern auch den Wasser‐
rückhalt bei Starknieder‐
schlägen verbessern und 
somit auch Erosionen 
Widerstand bieten. Das 
Kleinklima unter einer 
großen Buche ist für alle 
Lebewesen wesentlich 
angenehmer als in der 

prallen Sonne in den 
Sommermonaten. 
Unsere Aufgabe ist es, die 
Gesellschaft bezüglich 
des Klimawandels zu 
sensibilisieren und auf 

bereits passierende Ver‐
änderungen aufmerksam 
zu machen. Hierbei sind 
wir mit allen um eine 
konstruktive Zusammen‐
arbeit bemüht.  

Tiroler Bergwacht Einsatzstelle Hopfgarten-Kelchsau-Itter  
 Neue Führung bei der Einsatzstelle Hopfgarten-Kelchsau-Itter 
 
Seit 16.12.2021 hat die Bergwacht Hopfgarten‐Kelchsau‐Itter eine neue Füh‐
rung. Guido Leitner ist neuer Einsatzstellenleiter und Julia Gruber ist die neue 
Stellvertreterin.  
„Ziel ist es, die Einsatzstelle neu Aufzubauen und ein Augenmerk auf den Um‐
weltschutz in den beiden Gemeinden zu legen“, so Leitner.  Die BergwächterIn‐
nen der Einsatzstelle versehen ihre Dienste für die Behörden des Landes Tirol 
ehrenamtlich. Neben Kontrollen beispielsweise des Naturschutzgesetzes und 
des Landespolizeigesetzes steht die Aufklärung im Vordergrund. Strafen folgen 
nur im äußersten Notfall. 

Bild: Honorarfrei Bergwacht Hopfgarten 

Bezirksforstinspektion Kitzbühel  Klimawandel im Bezirk Kitzbühel

1.)  Beratungsoffensive für die  
       Waldeigentümer(innen) und Forstunternehmer 
2.)  Schulungsangebote zur richtigen Aufforstung und 
       Pflege von Mischwäldern 
3.)  Intensivierung der Waldpflege und Durch‐ 
       forstung zur Erhöhung der Stabilität 
4.)  Unterstützung durch ein eigenes Förder‐ 
       programm 
5.)  Sensibilisieren der Gesellschaft zu Hause und  
       auch bei der Nutzung der Natur  
6.)  Intensivierung der Öffentlichkeits‐ und Bewusst‐ 
       seinsbildung durch regionale Projekte 
 
Für Fragen rund um den Wald steht das Team der     
Bezirksforstinspektion Kitzbühel mit den Waldauf‑
sehern gerne zur Verfügung. 
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VVT-Ticket für Hopfgartner  
Gemeindebürger:innen 

Im Gemeindeamt Hopfgarten (Bürgerservice) liegen   
2 Monatskarten des Tiroler Verkehrs‐Verbundes 
(VVT) auf, die von allen Hopfgartner Bürgerinnen und 
Bürgern tageweise gratis ausgeliehen werden können. 
Die Monatskarten gelten für alle öffentlichen Ver‐
kehrsmittel des VVT – d.h. alle Busse und Züge inner‐
halb von Tirol können mit dieser Karte kostenlos be‐
nützt werden. 
Die Ausgabe der Karten erfolgt während der Öff‐
nungszeiten des Bürgerbüros (Montag bis Freitag – 
08.00 bis 12.00 Uhr bzw. nach telefonischer Vereinba‐
rung).  
Die Karten können maximal 14 Tage im Voraus reser‐
viert werden und werden jeweils nur für den benötig‐
ten Tag ausgegeben. Die Rückgabe der Karten hat un‐
verzüglich nach Beendigung der Reise noch am selben 
Tag zu erfolgen (außerhalb der Öffnungszeiten durch 
Einwurf in den Postkasten). 
 
Voraussetzungen für die Ausgabe: 
l Hauptwohnsitz in Hopfgarten 
l Vollendung des 18. Lebensjahres 
l Inanspruchnahme für dringende Erledigungen  
   (Behördengänge, Arztbesuche, etc.) 
 
Weitere Informationen erhalten Sie im Bürgerservice 
der Marktgemeinde Hopfgarten unter Tel. 05335 2205.

Wochenend- und Feiertagsdienste der Ärzte 
F e b r u a r  2 0 2 2

122  Feuerwehr      133  Polizei      144  Rettung  
141  Nacht- u. Wochenend-              140  Bergrettung 
          bereitschaftsdienst  (Ärztenotdienst)

05.02. – 06.02. Dr. Peter Brajer 
6363 Westendorf, Sennereiweg 8/BB  
Tel. 05334/208 20  
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 

12. 02. – 13.02. Dr. Robert Mair/ Dr. Ingo Soraruf 
6361 Hopfgarten, Brixentaler Straße 4
Tel. 05335/2000  
Notordination: von 12.00 – 14.00 Uhr 

19.02. – 20.02. Dr. Hannes Müller 
6361 Hopfgarten, Brixentaler Str. 21
Tel. 05335/2590  
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 

26.02. – 27.02. Dr. Hans-Peter Kröll 
6363 Westendorf, Dorfstraße 110
Tel. 05334/6727  
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 

 

Kostenlose Rechtsberatung 
im NOTARIAT DR. STRASSER 

Brixentaler Straße 2b, 6361 Hopfgarten 
Tel: 05335/3666,  Email: strasser@notar.at 

www.notar‐strasser.at 

Kostenlose Erstberatung 
durch Steuerberater 

 
NUTZEN SIE UNSERE KOMPETENZ 

IN UNSERER KANZLEI  
ERHARTER WIRTSCHAFTSTREUHAND 

SteuerberatungsgmbH 
Brixentaler Straße 71 

6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2894 
 

Nutzen Sie das Service der kostenlosen Erstberatung in 
allen Steuerfragen. Experten geben Ihnen wertvolle 

Informationen wie Sie Ihre Steuerlast reduzieren können.  
Profitieren auch Sie!

An jedem ersten DO im Monat von 16 ‑ 18 Uhr 
Nächster Termin:  

 Donnerstag, 3. Februar 2022 

Redaktionsschluss:  Mo, 14. Februar 2022

Fotorechte: pixabay
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Von den Chronisten 
Danken möchte ich Fam. KR Decker J. f. Bilder aus dem Nachlass von Achrainer Jakob, Herrn Schöbl Christian für 
div. Unterlagen aus dem Nachlass von AD Ehammer Kaspar,  Herrn  Regisseur E. Schönwiese (Axams) für Bilder 
div. Theateraufführungen, Herrn P. Juen (MS‐Söll) f. d. speichern von Archiven u. Herrn Dr. Wido Sieberer (Kitz‐
bühel) f. d. Nutzung seiner Archive, Herrn Walter Schroll für 1500 neu digitalisierte Negative. 

Für die Chronisten: OSR  Ziernhöld Franz 

1947: Franz Jochum fuhr per 
Rad mit seinen Freunden von 
Zirl zum Bichlwirt  

Hotelier Blachfelder u.  Jochum F. (rechts) bei 
einer Siegerehrung im Austria-Stüberl

F. Jochum als Schilehrer, ganz links seine  
zweijährige Tochter Christine 

Franz Jochum feiert am 19.2.2021 seinen 92. Geburtstag. Erstmals 
kam er 1947 mit dem Fahrrad von Zirl zum zum Bichlwirt am Gra-
fenweg, um zu schauen, wie Ing. Hochmuth den Sessellift mit 
einem Tiger-Panzer Motor antrieb. Er war im österr. Olympiateam 
1947/48  u. wurde von Toni Seelos im Slalom trainiert, schied  auf-
grund einer Verletzung jedoch aus; ließ sich in  Hopfgarten nieder, 
heiratete Janet Lindsay (+ 2018). Sie malte zahlreiche u.a. Hopfgart-
ner Motive. Er ist auch künstlerisch tätig (siehe die abgebildete Ma-
donna oben). 
 

Zum Gedenken:

In der letzten Ausgabe des HB, habe 
ich M. Sammer versehentlich als 
Fuchswirt bezeichnet, er war aber 
der Bauer beim Kurzen u. möchte 
mich deshalb bei den Verwandten 
entschuldigen.  
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V.l.n.r.: Großvater Johann Gastl (geb. 1863) mit Hund Lux, Anna 
verh. Salcher (+), Hanns (+), Lisi verh. Sammer zu Asten (+), Toni (+),  
Moidi verh. Manzl, Mutter Elisabeth geb. Mitterer (+), Tante Anna 
Gastl (+).  

V.l.n.r.: Großvater Gastl Johann, Anna, Mutter Elisabeth; Lisi, Vater 
Johann, Hanns Gastl, Christian Laiminger vulgo Oberformegger 
Christa (geb. 1883) vor dem Ruapper-Hof am Glantersberg. 

Maria Kruckenhausers Buch „Der Sprung 
über den Misthaufen“, ist bei der Tabak-
Trafik Horngacher um 15 € erhältlich. Wir 
sammeln bzw. kaufen Bücher heimischer 
Autoren an, damit sie im Chronikarchiv der 
Marktgemeinde bleibend vorhanden sind.    

Zwei alte Freunde: Traxler Schorsch und Bramböck Otto  

Damen des Seniorenclubs 1987 in der Waldschenke 

Eine Ausschusssitzung des Kaiserjägerbundes Hopfgarten im GH-
Traube (das Bild stammt von Christian Schöbel).  
V.l.n.r.: Alois Obermoser, OSM Mayr Hans,  Feiersinger Jakob vulgo 
Brieftrager Joggei, Wurzrainer Michael vulgo Schnopfna Mich (ein 
Bruder des letzten Bürgermeisters der Landgemeinde Hopfgarten) 
und Sepp Bichler sen. vulgo Unterbäu Sepp. 
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Seniorenbund Hopfgarten i. Brt.  
Senioren Bundesskimeisterschaft 
abgesagt 
 
Leider musste die in Hopfgarten vom 25. – 27. Jän‐
ner 2022 geplante Österreichische Senioren– 
Bundesskimeisterschaft mit den Disziplinen Rie‐
sentorlauf und Langlauf, aufgrund der sehr stark 
steigenden Corona Zahlen, abgesagt werden. Abso‐
lut verständlich, hat doch die Gesundheit unserer 
Mitglieder höchste Priorität. Ja, das Jahr 2021 hat 
uns allen viel abverlangt, doch die Senioren*Innen 
sind Optimisten und meistern die Krisen leichter, 
hat doch unser ehemaliger Landesobmann Helmut 
Kritzinger einmal mit Humor gesagt, die „Jungen“ 
sind zwar viel schneller, aber wir kennen die Ab‐
kürzungen. Liebe Mitglieder, die von uns geplanten 
Veranstaltungen werden Euch rechtzeitig bekannt‐
gegeben und wir hoffen sehr, dass die Pandemie 
bald an Bedeutung verliert, wir können nicht sagen 
wann bessere Tage kommen, „aber diese Tage wer‐
den kommen“.  
Gesund bleiben und herzliche Grüße,  
Euer Obmann Pepi Decker mit seinem Team.

Nikoläuse spendeten 700 Euro 

Das Team der Integrativen Beschäftigung des Dia‐
koniewerks freute sich kürzlich über die großzügi‐
ge Spende der Nikoläuse in Hopfgarten. „Vor 
Weihnachten wurde bei einem spontanen Nikolo‐
Besuch die Spende bei uns abgegeben. Wir möchten 
uns sehr herzlich auch auf diesem Weg bei allen 
Spender:innen bedanken“, sagt Johanna Letten‐
bichler, Leiterin Integrative Beschäftigung Hopfgar‐
ten. Sie und ihr Team begleiten 15 Menschen mit 
Behinderung im Arbeitsalltag, organisieren Fir‐
men‐Kooperationen, übernehmen Wegereinigung 
und betreuen auch das Achencafé im Sozialzentrum 
s’Elsbethen. „Mit den Spendengeldern können wir 
neue Lernmaterialien organisieren und im Sommer 
auch einen Ausflug unternehmen“, berichtet Let‐
tenbichler. 

Walkman, VHS‐Kassette, 
Schwarzwaldklinik und 
Vokuhilas – heute total 
von gestern.  
War damals der klobige, 
graue PC das modernste 
Arbeitsgerät, sind es 
heute flache, extrem leis‐
tungsfähige Laptops.  
Und waren wir gestern 
mit einem faltbaren 
Stadtplan unterwegs, ist 
es heute unser Smart‐
phone und eine Karten‐
App. Auch ein Telefon 
mit Wählscheibe ist 
schon längst Geschichte. 
Die Welt entwickelt sich 
ständig weiter. 
Wie kommt es dann, dass 
ausgerechnet beim Geld‐
anlegen viele in der 
Vergangenheit stehen ge‐
blieben sind? Denn zu 
viele Menschen setzen 
noch auf klassische 
Anlageprodukte, oder 
horten es gar auf Giro‐
konten. Und das, obwohl 
ihr Geld dort von Infla‐
tion und Null‐ oder 
Negativzins bedroht ist. 
Höchste Zeit also, Geld‐
anlage neu zu denken. 

Denn wir leben nicht 
mehr in den 80er‐Jahren, 
wir schreiben das Jahr 
2022. Mit Investment‐
fonds unseres Fondspart‐ 
ners Union Investment 
holen Sie Ihre Geldanlage 
ins Heute. Und in die 
Zukunft. Und das auf 
Wunsch auch nachhaltig.  
 
„Durch niedrige Zinsen 
und Inflation sind Ver‑ 
mögensverluste vorpro‑
grammiert. Aus Geld 
Zukunft machen – wer auf 
Fonds von Union Invest‑
ment setzt, holt seine 
Geldanlage ins Heute.“  
Barbara Rietzler, 
Anlageberaterin der Volksbank 
 
Lassen Sie sich von den 
Anlageexperten der 
Volksbank Tirol über 
zeitgemäße Formen 
der Geldanlage beraten 
– es zahlt sich aus. 
 
Nähere Informationen 
und Terminvereinba‑
rung unter Tel. 050 566 
bzw. unter www. 
aktion‑geldanlage.at 

Es ist Zeit, Geldanlage neu zu denken!  
Die Welt ist stetig im Wandel – auch 
in der Geldanlage.

Disclaimer: 
Die vorliegende Marketingmitteilung dient ausschließlich der un‐
verbindlichen Information. Die Inhalte stellen weder ein Angebot 
beziehungsweise eine Einladung zur Stellung eines Anbots zum 
Kauf/Verkauf von Finanzinstrumenten noch eine Empfehlung zum 
Kauf/Verkauf oder eine sonstige vermögensbezogene, rechtliche 
oder steuerliche Bera‐tung dar und dienen überdies nicht als 
Ersatz für eine umfassende Risikoaufklärung beziehungsweise in‐
dividuelle, fachgerechte Beratung. Veranlagungen in Finanzinstru‐
mente können mit erheblichen Verlusten verbunden sein. Die 
Volksbank Tirol AG übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit, 
Vollständigkeit, Aktualität oder Genauigkeit der Angaben und 
Inhalte. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Union Investment‐
Fondssparen umfasst keine Spareinlagen gemäß Bankwesen‐ge‐
setz (BWG).  

Werbung, Veranstaltungstermine,  
Ankündigungen, usw.  

jeden Monat kostenlos an jeden Haushalt! 
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Die Anlage-Bank für Tirol.

Tel. 050 566

www.volksbank.tirol

* Der adidas Rucksack ist Primeblue, ein High-Performance-Material mit mindestens 50 % 
Parley Ocean Plastic® – recyceltem Plastikmüll, der in Küstenregionen gesammelt wird, 
bevor er die Ozeane verschmutzen kann.

Die vorliegende Marketingmitteilung dient ausschließlich der unverbindlichen Information. Die Inhalte 

stellen weder ein Angebot bzw. eine Einladung zur Stellung eines Anbots von Finanzinstrumenten noch 

eine Empfehlung zum Kauf/Verkauf, oder eine sonstige vermögensbezogene, rechtliche oder steuerliche 

Beratung dar und dienen überdies nicht als Ersatz für eine umfassende Risikoaufklärung bzw. individuelle, 

fachgerechte Beratung. Union Investment Austria GmbH und Volksbank Tirol AG übernehmen keine Haftung 
für die Richtigkeit, Vollständigkeit, Aktualität oder Genauigkeit der Angaben und Inhalte. Druckfehler und 
Irrtümer vorbehalten. Die Verkaufsunterlagen zu den Fonds (Verkaufsprospekte, Anlagebedingungen, 
aktuelle Jahres- und Halbjahresberichte und wesentliche Anlegerinformationen/KID) 昀nden Sie in deutscher 
Sprache auf www.union-investment.at. Union Investment-Fondssparen umfasst keine Spareinlagen gemäß 
BWG | Informationen zur Offenlegungsverordnung unter: https://ui-link.de/offenlegungsverordnung | 
Werbung | Stand: Dezember 2021

1 gute Entscheidung
50,– Euro monatlich
100 % Zukunft
Jetzt zeitgemäß mit Fonds von

Union Investment sparen und limitierten

adidas Rucksack mit Parley Ocean Plastic®

sichern.* Teilnahmebedingungen unter

www.sparen-mit-zukunft.at

Aus Geld Zukunft machen

Einfach QR-Code scannen
und informieren
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Anklöpfler sammeln an nur 4 Abenden 
4.365,— Euro für den guten Zweck 
 
Das Anklöpfler Quartett „D‘rund um d‘Salv“, das 
seit einigen Jahren mit besinnlichen Weihnachts‑
weisen Geld für die gute Sache sammelt, konnte 
auch heuer wieder eine beträchtliche Summe für 
den Verein „Schritt für Schritt“ ersingen. 

Die vier Sängerinnen aus Söll, Itter, Bruckhäusl und 
Westendorf waren auf Grund der Corona‐Situation im 
Dezember nur an 4 Abenden für den guten Zweck 
unterwegs. Es waren alles Auftritte im Freien, damit 
die aktuellen Corona‐Maßnahmen eingehalten wer‐
den konnten. Trotz dieser außergewöhnlichen Situa‐
tion konnte eine enorme Geldsumme für den Verein 
„Schritt für Schritt“ gesammelt werden. 
 
„Die Leute freuten sich sehr über unseren Besuch und 
waren sichtlich gerührt von unserem Auftritt. Wir hof‐
fen, wir konnten etwas Besinnlichkeit und Freude in 
diese schwierige Zeit bringen! Wir sind immer wieder 
erstaunt und dankbar zugleich, mit welcher Großzü‐
gigkeit die Menschen für eine gute Sache spenden!“ er‐
zählt Renate Rieser.

DER NEUE 308
Überragend

Benzin, Diesel oder Plug-In Hybrid

Kombinierter Verbrauch WLTP (l/100km): 1,1 - 5,8 l/100km; CO₂-Emissionen (kombiniert) 

WLTP (g/km): 24 – 131 g/km. Alle Ausstattungsdetails sind modellabhängig serienmäßig, nicht 

verfügbar oder gegen Aufpreis erhältlich.

6305 Itter, Tel.: 05335 / 2191-0
www.autofuchs.at

Renate Rieser, Marianne Aschaber, Helga Obwaller, Monika Brix (v.li.)
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Für manche mag es ab‐
surd klingen gerade jetzt 
ein Musikinstrument zu 
erlernen. Doch das ist es 
ganz und gar nicht.  
Etwas Neues zu erlernen 
kann aufbauend wirken 
und die Musik lenkt uns 
von unseren Problemen 
ab, vor allem, wenn man 
selbst spielt. Viele Stu‐
dien haben auch gezeigt, 
dass das Erlernen eines 
Instrumentes die Kon‐
zentrationsfähigkeit stei‐
gert.  
Die aktuelle Situation er‐
laubt uns nicht immer 

Veranstaltungen der Ge‐
meinde zu umrahmen. 
Doch wir finden immer 
wieder Wege auch im 
kleinen Kreis zu spielen, 
so wie zum Beispiel die 
Bläsergruppe der MK 
Hopfgarten, die sicher 
vielen bekannt ist. So 
verleihen wir als MK 
Hopfgarten vielen Veran‐
staltungen einen fest‐
lichen Charakter, im klei‐
nen als auch – hoffentlich 
bald wieder – im großen 
Rahmen.  
Wenn du interessiert bist 
ein Instrument zu erler‐
nen, oder vor der Frage 
stehst, welches Instru‐
ment du erlernen willst, 
wende dich an unseren 
Jugendreferenten Flori‐
an Riedmann, Telefon‐
nummer 0680 22 13 022.

E I N L A D U N G  
Heilige Messe 

beim Kreuz am „Latschenmoos“  
am Sonntag, 6. Februar 2022  

16.00 Uhr 

 

Die Messe wird musikalisch gestaltet und  
umrahmt von der Bläsergruppe der 

Musikkapelle Hopfgarten 
 

Auf viele Messebesucher freut sich  
Heribert Hirschmann. 

Autohaus Fuchs
B u. B Optik
Bauunternehmen Schwöllenbach
Bergbahnen Hohe Salve
Berger(r) besser Werbeagentur 
Brixental Apotheke
Das Hohe Salve - Sportresort
Das Hopfgarten - Familotel
der maler höck
Der Tirolerhof
Die Badrenovierer
Drunter & Drüber
EDIT Energietechnik
Elektro Biedermann
Elektrotechnik Astner 
Elite Management GmbH
Essbar Ambiente / Markt´l im Markt
Fahrzeugservice Andreas Fuchs
Farben Eisenmann Decker
Fensterportal
Gasthof Post
Glas Schneider
Hauser Landmaschinen
Hauserstüberl / Grillhittl
Hundesalon Irmgard
IC-Bloom
INJOY Hopfgarten 
Intersport - Oberhauser
Kaminkehrer Pantorotto
Klafs
Kober Sport
Kommunalbetriebe Hopfgarten
Kraftalm
Kultur- und Freizeitzentrum Salvena

MITGLEIDSBERTIEBE 
DER WIRTSCHAFT 
HOPFGARTEN-ITTER
Die Mitgliedsbetriebe der Wirtschaft Hopfgarten-Itter lösen 
ihre Brixentaler Münzen & Scheine sehr gern ein. Durch 
Scannen des Kassenbons mit der Brixentaler APP können 
Treuepunkte gesammelt werden. Diese berechtigen zum 
Einlösen zahlreicher Prämien und zur Teilnahme bei den 
Gewinnspielen. Bei Fragen wenden sie sich an den Betrieb 
ihres Vertrauens, dort hilft man ihnen gern weiter.

Die Brixentaler APP kann ganz einfach mittels 
QR-Code installiert werden. Hier finden 
unsere Kundinnen und Kunden alle Prämien, 
Gewinnspiele sowie alle Mitgliedsbetriebe der 
Brixentaler Gemeinschaft. 

Malerei Decker GmbH
Milchbuben KG
mobilounge.at Mike Fohringer
Modefachgeschäft Schoela - Buchmayr
Naturkost Tili
NIMO Automobile
OMV Tankstelle Hopfgarten
Pletzer Anton GmbH
Praxis Knackpunkt
Raiffeisen Lagerhaus Hopfgarten
Raiffeisenbank Hopfgarten
Raumausstattung Buchmayr
Renèe
Restaurant Pizzeria SALVENA 
Restaurant zeitlos
Rundell
s´Blumenladl
Salvenaland Hopfgarten
Salvista Stadl
Six Pence
Spar Kelchsau
Sparkasse in Hopfgarten
Spiegel LUX
Stefan´s Dorfladl
Stickerei Hirschmann
Tabakfachgeschäft Helmut Horngacher
The Bike Shop Hopfgarten
Therapiezentrum Hopfgarten - Brixental
Thomas Sauerwein GmbH.
TONNIC Café + Wine
Victoria Schroll, Make Up, Beauty & More
WTH Erharter
Sünde No 5

Wirtschaft Hopfgarten-Itter
Bahnhofstr. 4 • 6361 Hopfgarten • Tel: 0664 73 45 27 31

Werde Teil der kulturellen Tradition



Liftkartenpfand als  
Spende für die Berg- 
rettung Hopfgarten 
 
Unter dem Motto: „Man 
kann nicht jeden Tag 
etwas Großes tun, aber 
gewiss etwas Gutes!  
Wir machen aus Ihrem 
Skipasspfand etwas Gu‑
tes – eine Spende für 
die Bergrettung Hopf‑
garten!“, werden auch 
diesen Winter in Koope‐
ration mit den Bergbah‐
nen Hopfgarten/Itter und 
dem Tourismusverband 
Ferienregion Hohe Salve 
Spendenboxen an der 
Talstation in Hopfgarten 
und Itter platziert. 
 
 
 
 
 
 
 
  

“Diese Sammelaktion 
läuft nun bereits den 
dritten Skiwinter”, be‐
richtet Ideengeberin Car‐
men Sitzmann.  
,,Im Februar 2020 wur‐
den die Spendenboxen 
erstmalig aufgestellt. Das 
abrupte Ende der Skisai‐
son Mitte März 2020 kam 
uns dann leider in die 
Quere. Trotzdem konnte 
damals schon eine stolze 
Summe von € 1.132,‐ ge‐
sammelt werden. Die 
letzte Skisaison ver‐
brachten wir dann ganz 
ohne Gäste aus Nah und 
Fern und konnten trotz‐
dem eine schöne Summe 
von € 546,‐ erzielen.” 
Gäste aus Hamburg, Schwe‐ 
den und den Niederlan‐

den wurden über diese 
Spendenaktion in den So‐
zialen Medien des Tou‐
rismusverbandes auf‐
merksam und versand‐
ten ihre Skikarten im 
Nachhinein per Post, ob‐
wohl sie sie eigentlich als 
Souvenir behalten woll‐
ten. 
 
Mit den Spendeneinnah‐
men wird die Bergret‐
tung‐Ortsstelle Hopfgar‐
ten in aktuelle Bergungs‐ 
und Notfallausrüstung 
investieren. Man hofft in 
Hopfgarten und Itter, 
dass auch in dieser Win‐
tersaison wieder viele 
Wintersportler:innen 
ihren Liftkartenpfand in 
eine Spende für die Berg‐
rettung umwandeln wol‐ 
len und sich somit bei 
dieser Sammelaktion be‐
teiligen. 
 
 
Tipp: Winterwanderung  
Penninger Runde 
 
Der Blick aus dem Fen‐
ster verheißt Gutes. Die 
Sonne lacht vom Himmel 
und eine weiche, weiße 
Schneeschicht hat sich 
auf die umliegende Land‐
schaft gelegt. Ab an die 
frische Luft, doch keine 
Lust zum Skifahren? Es 
soll eher was Gemütli‐
ches sein?  
Hopfgarten bietet eine 
Vielzahl an tollen Mög‐
lichkeiten auch im Win‐
ter zu wandern. Einige 
Highlights hat sich die 
Ferienregion Hohe Salve 
herausgepickt und eines 
möchten wir hier vor‐
stellen. 
 
Die Penninger Runde star‐ 
tet beim Hotel Leamwirt 
(auch mit dem Skibus er‐
reichbar) am Penning‐
berg. Von dort aus folgt 
man der Beschilderung 
,,Penninger Runde” ins 
kleine Penningdörfl. Die 

Kapelle im Kern des Wei‐
lers hinter sich gelassen 
biegt man rechts ab und 
wandert immer dem 
Waldrand entlang. 
 
Nach etwa 800 m er‐
reicht man die Bauern‐
höfe Flickl und Rotenau. 
Beim Rotenauhof trifft 
man mit etwas Glück den 
Bauer Johann. Er ist be‐
geisterter Pferdebesitzer 
und Kutschenfahrer und 
ist auch in den kalten 
Monaten mit seinen Rös‐
sern unterwegs. Wer sich 
für eine romantische 
Kutschenfahrt durch die 
verschneite Winterland‐
schaft interessiert, kann 
sich dafür anmelden. 
 
Von hier aus folgt man 
weiterhin der Beschilde‐
rung und kommt nach 
etwa einer halben Stunde 
wieder zurück ins Dörfl. 
Hier lohnt sich ein Abste‐
cher zum Hofladen der 
Milchbuben. Die beiden 
Brüder Markus und Tho‐
mas erzeugen im elter‐
lichen Rehaber Hof 
Weichkäse der ganz be‐
sonderen Art. 
 
Nach dem Abstecher in 
den Hofladen gehts zum 
Weberhof und von dort 
über die präparierte 
Piste wieder zurück zum 
Ausgangspunkt, wo sich 
eine Einkehr beim Hotel 
Leamwirt mehr als lohnt. 
 
Wir wünschen viel Spaß 
beim Wandern. 

Sensibilisierungsoffensi-
ve der Ferienregion Hohe 
Salve 
Tourismus nachhaltig  
denken - der Game- 
changer für Ihren Betrieb! 
 
Die Tourismusverbände 
der Kitzbüheler Alpen 
mit den Regionen Brixen‐
tal, St. Johann, Hohe 
Salve und PillerseeTal, 
die Region Wilder Kaiser, 
Kitzbühel Tourismus, 
Wildschönau Tourismus, 
Alpbachtal & Tiroler See‐
land sowie die Touris‐
musverbände Kufstein‐
erland und Kaiserwinkl 
haben gemeinsam mit 
den drei Regionalma‐
nagements, den Clean Al‐
pine Regionen (Clar) und 
den Klimaanpassungs‐
modellregionen (Klar) 
das LEADER Projekt: 
Sensibilisierungsoffen‑
sive Tourismus für 
Energie, Mobilität und 
Klimaschutz erarbeitet 
und bieten damit für 
interessierte Betriebe 
Vorträge rund um die 
Themen Energie, Mobi‑
lität, Klimaschutz, Be‑
schaffung und Kommu‑
nikation sowie die  
Zertifizierung mit dem 
Österreichischen Um‑
weltzeichen, an. 
 
Die Offensive startet ab 
März 2022 unter ande‑
rem mit folgenden Vor‑
trägen: 
l  Erneuerbare Energien 
    in Hotellerie und  
    Gastronomie 

l  Wassersparen 
l  Lebensmittelver‐ 
    schwendung 

l   energieeffiziente  
    Betriebe 

l  umweltfreundliche 
    Mobilität 

l  Abfallmanagement 
l  usw. 
 
Sobald alle Termine fixiert 
wurden, senden wir Ihnen 
das Detailprogramm zu. 

HOPFGARTNER BLATTL

16   Februar 2022

Fotokredit: Simon Hausberger / Bildtitel: Winterwandern

Fotokredit:  
SkiWelt Wilder Kaiser ‐ Brixental
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Ferienregion Hohe Salve
z. H. Herrn GF Stefan Astner

Innsbruckerstraße 1 | A-6300 Wörgl
direktion@hohe-salve.com  |  www.hohe-salve.com

Wir bieten spannende Aufgaben mit zahlreichen Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten, sowie eine kollektivvertragliche Bezahlung mit Bereitschaft zur 
Überzahlung je nach Quali昀kation und Berufserfahrung. Außerdem erwarten Dich hochwertige Dienstkleidung, moderne Arbeitsgeräte 

und viele Vergünstigungen.
Wir freuen uns auf Deine aussagekräftige Bewerbung!

Mitarbeiter:in Infobüro Hopfgarten 
(m/w/d)
(40h/Woche, ehest möglicher Beginn)

Mitarbeiter:in Infobüro Wörgl (m/w/d)
(40h/Woche, ehest möglicher Beginn)

Social Media Manager:in & Content
Creator (m/w/d)
(40h/Wochen, ehest möglicher Beginn)

Deine Aufgaben:
-  Individuelle Beratung von Gästen und 
Gastgebern
-  Bearbeitung von Anfragen und Angeboten
-  Mithilfe in der Eventorganisation und im 
Vermietercoaching
-  Administrative Tätigkeiten
-  Mitarbeit bei Gästeprogrammen und 
regionalen Projekten
-  Zusammenarbeit mit regionalen Partnern 
und Vermietern

Deine Aufgaben:
-  Individuelle Beratung von Gästen und 
Gastgebern
-  Bearbeitung von Anfragen und Angeboten
-  Administrative Tätigkeiten
-  Mitarbeit bei Gästeprogrammen und 
regionalen Projekten
-  Zusammenarbeit mit regionalen Partnern 
und Vermietern

Deine Aufgaben:
-  Selbstständige Betreuung der Social 
Media-Kanäle
-  Planung und Aufbereitung von Content in 
Bild, Text und Video
-  Organisation und Abwicklung von Video- 
und Fotoshootings
-  Erstellung und Streuung von zielgruppen-
gerechten Werbekampagnen auf allen Social 
Media-Kanälen
-  Aktive Mitarbeit und Unterstützung im 
Bereich PR- und Öffentlichkeitsarbeit (inkl. 
Pressereisen)

Bock auf neue Wege?

Sensationelle Hyundai Tageszulassungen.

Prompt verfügbar.

Stark preisgesenkt!

Auch ONLINE erhältlich.

Martin Niedermoser, Sonnwiesenweg 14, 6361 Hopfgarten  
Telefon: +43 (0)5335 2423, www.auto-niedermoser.at

Gleich informieren und testen: hyundai.at/tageszulassungen

Warum Monate warten?

Lieber gleich einsteigen! Bei Hyundai gibt es jetzt eine große Auswahl an stark preisgesenkten Tageszulassungen 
– vom Kleinwagen bis zum SUV – da ist für jeden etwas dabei. Jetzt schnell entscheiden und profitieren!

Preis/Aktion gültig für Kaufverträge und Zulassung von 01.01.2022 bis 28.02.2022 bzw. solange der Vorrat reicht oder bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. Symbolabbildung. 
Satz- und Druckfehler vorbehalten.

CO
2
: 110 - 178 g/km, Verbrauch: 4,4 l - 7,8 l/100 km. TUCSON Plug-In: CO

2
(gewichtet): 32 g/km, Verbrauch (gewichtet): 1,4 l/100 km, Reichweite elektrisch: 62 km. (Alle Angaben nach WLTP)



Pfarrbrief  Februar 2022 
Pfarramt: 05335/2244 
Pfarrer Sebastian Kitzbichler 
0676 / 8746 6361 
PA Kerstin Marie-Louise Planer 
0676 / 8746 6655 
pfarre.hopfgarten@pfarre.kirchen.net 
www.pfarre-hopfgarten.at 
Pfarrbüro:  Di, Do, Fr: 8.30 – 11.00 Uhr 

HOPFGARTNER BLATTL
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Ergebnis der Adventsammlung 
„Sei so Frei“ – Stern der Hoffnung 
 

für das Überleben der Indigenen in 

Amazonien. Die Adventsammlung in 

unserer Pfarrkirche erbrachte eine 

großartige Spendensumme von 550€. 

Dem Wort Gottes auf der Spur 
 

Seid allezeit fröhlich, betet ohne Unterlass, seid 
dankbar in allen Dingen; denn das ist der Wille 
Gottes in Christus Jesus für euch (1Thes 5,16-18) 
 

Unser Herr Pfarrer Sebastian Kitzbichler lädt 

wieder herzlich zu den nächsten Bibelrunden 

ein: 
 

Freitag, 4. Februar 2022 
Freitag, 18. Februar 2022 
 

Jeweils um 20.00 Uhr im  
Pfarrhof Hopfgarten.  
Bitte eine Bibel mitnehmen  
und die 3G-Regel einhalten.  

Familiengottesdienst 
 

am 06. Februar um 10:00 Uhr  

mit Kerzenweihe der  

heurigen Erstkommunionkinder 

 

Herzliche Einladung zur Tagesanbetung  
am Samstag, den 26. Februar 2022 
 

Vor mehr als 70 Jahren, am 1. Jänner 1948, begann in unserer Erzdiözese auf Initiative von Erzbischof Dr. 

Andreas Rohracher die Ewige Anbetung. Er wollte in der wirtschaftlich schwierigen Nachkriegszeit den 

Menschen das Gebet vor dem Allerheiligsten als Kraftquelle an das Herz legen. 

 

Für uns ist es nicht die Nachkriegszeit, sondern vor allem die Corona-Pandemie, die unser Herz 

beschwert, weil sie Probleme verschiedenster Art mit sich bringt. Dazu kommen die weltweite Klimakrise, 

Kriege in vielen Teilen unserer Erde, und Menschen in unserer nächsten Umgebung, die wir im Gebet ganz 

besonders Gott anvertrauen können. 

 

Nützen wir diese Anbetungszeit zum Segen für unsere Pfarrgemeinde! 

Am 26. Februar ist die nächste Tagesanbetung, vielleicht hast du Zeit? 

 

 

Wer bereit ist, eine bestimmte Stunde des Tages zu übernehmen,  

bitte bei Annemarie Hausberger melden, Tel. o664 73661557  

oder 05335 3658 oder in der Liste eintragen. Diese hängt in der  

Kirche beim Mittelgang und im Pfarrbüro. 

 

 

Termine zur Ewigen Anbetung in Hopfgarten: 
 

• Tagesanbetung: 26. Februar, 19. Juni und 26. August 

• Nachtanbetung: 26. März 
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Einladung zur Pfarrversammlung der Pfarre Hopfgarten 
 

Papst Franziskus bittet um Mithilfe aller Gläubigen und Pfarrgemeinden, dass die Kirche die „Zeichen der 
Zeit“ nicht übersieht. 

 

Mit einem weltweiten „Synodalen Prozess“ soll es eine demokratische 
und gemeinschaftliche Möglichkeit geben, Kritik, Anregungen und 

Wünsche offen zu äußern und Veränderungen anzustoßen. Auch die 

Pfarre Hopfgarten möchte sich an diesem „Synodalen Prozess“ beteiligen, 
die „Zeichen der Zeit“ nicht zu übersehen. 
 

Daher laden wir ALLE Interessierten (ob kirchlich engagiert, Kirchen-fern, Kirchen-kritisch oder 

ausgetreten), ganz besonders DICH, herzlich ein, sich an einer hoffentlich regen Diskussion zu beteiligen.  

 

Dazu veranstalten wir eine  

 

Pfarrversammlung 
am Donnerstag, 03. Februar um 19.30 Uhr 

im Pfarrzentrum Hopfgarten 
(Es gilt laut Coronaverordnung die 2G-Regel. Außerdem bitten wir, eine FFP2 Maske zu tragen) 

 

 

Bei dieser Veranstaltung wollen wir uns Gedanken über die Zukunft unseres Pfarrlebens in Hopfgarten 

machen, uns austauschen und mit unserer je eigenen Meinung ins Gespräch kommen. 

 

Wir freuen uns über eine rege Diskussion, in der viele Menschen ihre Vorstellungen, Kritik und Vorschläge 

äußern und sich so gemeinsam für eine lebendige Zukunft unserer Pfarrgemeinde einsetzen. 

 

Pfr. Sebastian Kitzbichler  PA Kerstin Marie-Louise Planer 

Adventwanderung 2021 
 

Vielen herzlichen Dank den vielen Teilnehmern und 

Teilnehmerinnen, die sich die Zeit genommen haben, 

mit uns zur Ruine Hörbrunn zu wandern. Es hat uns 

außerordentlich gefreut, dass trotz der gegoltenen 

Covid-Bestimmungen so viele gekommen sind. Ein 

besonderes Dankeschön der Bläsergruppe, dem 

Rhyt´Mix-Chor und den Anklöpflern „Rund um 
d´Salv“ für die stimmungsvolle Umrahmung. 
 

Euer Ausschuss Ehe und Familie 
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Kirchenbeitrag 
 

Ein herzliches Danke allen in Hopfgarten, die auch 

2021 wieder ihren Beitrag geleistet haben.  

In den nächsten Wochen wird Sie die Finanzkammer 

wieder um Ihren Beitrag für 2022 bitten. Nützen Sie 

dann auch den Frühzahlerbonus (bis Anfang März), 

der ihren Beitrag vermindert und für die Pfarre eine 

wichtige Einnahmequelle darstellt.  

 

Was passiert mit meinem geleisteten Beitrag? 

Ihr Beitrag… 

… finanziert die regelmäßige Gehaltszahlung von    
     Priestern und kirchlichen Angestellten. 

… unterstützt verschiedene kirchliche Einrichtungen  
     (z.B. Telefonseelsorge, Priesterseminar,  

     Welthaus…). 
… ermöglicht die Erhaltung wertvoller   

     Baudenkmäler. 

… stellt Bildung und Kultur für alle bereit. 
… unterstützt Menschen in Not. 
… bewahrt die kirchliche Eigenständigkeit. 
 

Ohne die Kirchenbeiträge zahlreicher 

Pfarrgemeindemitglieder wäre dies alles undenkbar. 

Firmlinge überbringen weihnachtliche Grüße der Pfarre Hopfgarten 
 

So richtig starten konnte die Vorbereitung zur Firmung 2022 

noch nicht und doch hat sich im Dezember nach dem Lockdown 

eine Gruppe engagierter Firmlinge auf den Weg gemacht, um 

einen kleinen Weihnachtsgruß mit Weihrauch an Haushalte in 

Hopfgarten zu verteilen. Ebenfalls im Gabensackl dabei: das 

Segenspickerl der Sternsingeraktion. 

 

Es ist eine schöne Tradition, dass in Hopfgarten diese 

Weirauchsäckchen, in diesem Jahr von den fleißigen Mitgliedern 

des Pfarrgemeinderates hergerichtet, von den sogenannten 

„Wohnviertlhelfer*innen“ als Weihnachtsgruß der Pfarre 
Hopfgarten verteilt werden. Da es leider, altersbedingt, immer 

weniger „Wohnviertlhelfer*innen“ gibt, sind wir ganz besonders 
dankbar, dass sich junge Christen*innen bereit erklären, diese 

Freude bringende Tradition im Advent zu unterstützen.  
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Gemeinsam unterwegs, bei Kälte, Sturm und Wind… 
 
Ein herzliches Vergelt`s Gott allen Spendern! Die schöne Summe von € 2.570,50 haben die 
Sternsingergruppen ersungen. Ein besonderer Dank gilt den Kindern  sie haben für eine gute Sache einen 
Ferientag geopfert und somit wertvolles Brauchtum erhalten. 
Nach einem Jahr Pause machten sich heuer wieder fünf Sternsingergruppen auf den Weg, um den Segen für 
2022 zu bringen. Da die Haushalte in der Kelchsau immer mehr werden und unsere Sternsingerkinder immer 
jünger, können wir nicht mehr alle Haushalte in der Kelchsau besuchen. Wir bitten um Verständnis der be
troffenen Einwohner und versuchen sie bei der nächsten Dreikönigsaktion zu besuchen.  
Wir danken allen Begleiterinnen und Begleitern und dem Organisationsteam der Sternsingeraktion für die 
gute Koordination und Zusammenarbeit. Danke sagen wir auch jenen, die eine Sternsingergruppe mit einer 
Jause versorgt haben. Es war eine Sternsingeraktion, die mit sehr viel Mehraufwand zu organisieren und 
durchzuführen war. 
Als Abschluss der Aktion wurde am 6. Jänner der Festgottesdienst gefeiert, bei dem die Sternsinger den 
Besuchern des Gottesdienstes noch einmal ihr Lied und ihre Sprüche vortragen durften.  
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Sozial- und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter 
  

Elsbethen 100,  6361 Hopfgarten,  Tel. (05335) 2222-806,  Fax (05335) 2222-100,   
Mail: sgs@s-elsbethen.tirol,  www.sgshopfgartenitter.at

Wir möchten uns ganz herzlich für die eingegangenen Kranzspenden zugunsten des Sozial‐ und 
Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter bedanken: 
Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie uns unsere vielfältigen Angebote auch in Zukunft anbieten zu können. 
 
╬  Maria Weißbacher 
 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir ohne vorheriger, schriftlicher Einwilligungserklärung keine Namen der 
KranzspenderInnen mehr veröffentlichen. Trotzdem möchten wir Ihnen die Möglichkeit geben, diese zu veröffentlichen. Gerne kön‐
nen Sie die schriftliche Einwilligungserklärung an uns übermitteln. 
 
 
Ein Auszug unserer Angebote:  
 Hauskrankenpflege 
 
l  Fachgerechte und kompetente Betreuung und Behandlung pflegebedürftiger  
    Mitbürger*innen zu Hause  
l  in Zusammenarbeit mit den Angehörigen und den Hausärzt*innen  
l  erbracht durch Dipl. Gesundheits‐ u. Krankenpfleger*innen und Pflegeassistent*innen 
l  umfasst: Unterstützung bei der täglichen Körperpflege, Mobilisation und Aktivierung,  
    Medikamentengebahrung u.v.m. 
 
Zusatzangebot zur Hauskrankenpflege:  
Der Sozial‐ und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter bietet für alle Klienten in Zusammenarbeit 
mit den Hausärzt*innen eine Low‑Level‑Lasertherapie an, z. B. zur Förderung der Wundheilung, 
bei Entzündungen, Schmerzen und Schwellungen (Ödeme). 
 
 
 Medizinische Hauskrankenpflege 
 
Diese Leistung ist eine krankenhausersetzende Maßnahme und wird auf Anordnung der 
Hausärztin/des Hausarztes und nach Genehmigung durch die Krankenkasse von diplomiertem 
Fachpersonal durchgeführt. Diese Leistung umfasst: Versorgung von Wunden, Katheter‐ und 
Urinalpflege, Stomapflege, Injektionen, u.v.m. 
Bei genehmigter medizinischer Hauskrankenpflege können wir die entsprechenden Leistungen di‐
rekt mit der Krankenkasse abrechnen. Wir informieren Sie gerne.  

Case Management‑ Sprechstunden (um telef. Terminvereinbarung wird gebeten):  
Hopfgarten: Dienstag, 08:00‐12:00 Uhr, Sozialzentrum Hopfgarten/Itter, Elsbethen 100 

Kirchberg: Montag, 08:00‐12:00 Uhr, Sozial‐ und Gesundheitssprengel Kirchberg‐Reith, Kirchplatz 9 
Wildschönau: Mittwoch, 08:00‐10:00 Uhr, Sozial und Gesundheitssprengel Wildschönau, Kirchen, Oberau 205 

Planungsverband 31 
Brixental - Wildschönau 
 
Mit Unterstützung von Bund, Land 
und Europäischer Union (LEADER) 
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Aus dem Sozialzentrum                      Hopfgarten/Itter
Niederauer Anklöpfler zu Besuch 
 
Erfreulicher Besuch von den Niederauer Anklöpflern 
zur Einstimmung auf den Heiligen Abend. Vielen Dank 
unserem Mitarbeiter Martin Naschberger für die Orga‐
nisation und Dabeisein. 
Unsere Bewohner*innen haben sich sehr darüber ge‐
freut. 

 
Lauftreff Westendorf bringt das  
Friedenslicht 
 
Schon lange Jahre Tradition durften wir am Donners‐
tag, den 23. Dezember 2021 wieder das Friedenslicht 

aus Bethlehem bei uns im Sozialzentrum s*elsbethen 
Hopfgarten/Itter in Empfang nehmen. Corona bedingt 
dieses Jahr wiederum ohne Besucher, überbrachten 
die Läufer*innen des Lauftreff Westendorf unter Ein‐
haltung aller derzeit gültigen Corona regeln  im Staffel‐
lauf das Friedenslicht vom Bahnhof Wörgl über Itter 
mit einer Zwischenstation in Hopfgarten. Die feierli‐
che Übernahme des Friedenslichtes gestalteten die 
Weisen Bläser der Musikkapelle Hopfgarten. 
Ein herzliches “Vergelt´s Gott“ dem Lauftreff Westen‐
dorf und den Weisen Bläsern der BMK Hopfgarten.  

 
Weihnachten in den Hausgemeinschaften  
Unsere Alltagsbegleiter haben mit viel Liebe unseren 
Bewohner*innen ein wunderschönes, besinnliches 
Weihnachtsfest bereitet. 
Ein festlich geschmückter Weihnachtsbaum, viele Pa‐
ckerln, leckeres Essen, Kekse und Punsch. 
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Silvesterabend  
Mit leckeren Brötchen und einem Glas Sekt wurde auf 
das neue Jahr angestoßen. 

 
Glücksschweinchen   
Auch heuer machte die Landjugend Hopfgarten den 
Bewohner*innen des Sozialzentrums s*elsbethen wie‐
der eine Freude mit ihren selbstgebackenen Glücks‐
schweinchen und wünschte ihnen ein erfülltes, glück‐
liches, gesundes und zauberhaftes tolles neues Jahr!  
Vielen Dank der Landjugend Hopfgarten! 

*** Wir gratulieren ***  
Im JÄNNER 2022 konnten folgende 

Gemeindebürgerinnen und ‑bürger einen  
„runden“ Geburtstag feiern! 

Wer nicht möchte, dass der runde Geburtstag an dieser Stelle für alle sicht-
bar wird, möge sich bitte bei der Marktgemeinde, Frau Theresa Astner  
05335 / 2205-84,  melden! 

80 Jahre:                                 
Lanegger Ruth                       Penningbergstraße 30 
Fuchs Adolf                             Innerkelchsau 22 
Wieser Severin                      Gasteigerfeld 4 
Oberhofer Anton                  Schmalzgasse 5 
Erharter Edith Josefine       Diewaldfeld 17 
                                                    
70 Jahre:                                 
Ainberger Margit                  Postangerweg 1 
Verhar Albert                         Gasteigerfeld 4 
Wurzrainer Christina          Hacha 2 
                                                    
60 Jahre:                                 
Sesli Emine                             Talhäuslweg 3 
Hainzl Maria                           Grafenweg 94 
Kober Monika Clasina         Schmalzgasse 11 
Kogler Margareth                 Brixentaler Straße 26 
Riedmann Theresia             Kelchsau‐Unterdorf 78d 

 
************************************************ 
Im Jänner konnten folgende Ehepaare 
Hochzeitsjubiläum feiern: 
 
55‑jähriges Hochzeitsjubiläum:  
Frau Margarita und Herr Richard Josef HAAS, 
Zillfeldweg 3 
 
Goldene Hochzeit:  
Frau Johanna und Herr Mathäus THALER, 
Grafenweg 6 

Tanznachmittage 
 
Wenn es die Corona‐Situation zulässt, tanzen wir an 
folgenden Nachmittagen. Ich werde euch jedenfalls 
benachrichtigen, ob das Tanzen stattfinden kann. 
 
Mittwoch,   9. Februar 
Mittwoch, 23. Februar  
jeweils ab 14.00 Uhr  
im Turnsaal der Hauptschule 
 
In Wirklichkeit tanzen nicht die Füße, sondern das Herz! 
Hoffentlich darf das Herz bald wieder unbeschwert  
tanzen. 
 
Ich freue mich schon auf´s  „Wiedertanzen“.     
Eure TL Annelies

Wenn du liebst, was du hast, 
dann hast du alles, was du brauchst.
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Herzlichen Dank! 
 
Für die vielen Zeichen der Verbundenheit, der Anteilnahme, 
das Gebet und für die große Teilnahme am Trauergottesdienst. 

 
Theresia Atzl   

,,Ruetzwies Thresi”  
geb. Rabl 

*12.02.1940     † 03.01.2022 

 
Ein besonderes Vergelt`s Gott geht an 
 
… Hr. Pfarrer Peter Rabl für die würdevolle Gestaltung des Seelengottesdienstes, 
… dem Mesner und den Ministrantinnen, 
… Julia Krall an der Harfe, 
… Eva Egger und Romana Sammer für den Gesang, 
… dem Vorbeter Josef Achrainer, 
… der Bläsergruppe Hopfgarten, 
… dem Team der Bestattung Linser 
… Dr. Hannes Müller mit seinem Team. 
 
Herzlichen Dank für die Blumen, Kerzen, Ämter und Hl. Messen. 

Hopfgarten, im Jänner 2022 Die Trauerfamilien

Dem Auge fern, 
dem Herzen 
ewig nah.
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Unsere Termine: 
Donnerstag, 10. Februar und Donnerstag, 24. Februar 
jeweils ab 13.30 Uhr im Achencafe des Sozialzentrum s*elsbethen 
 

vorbehaltlich der aktuellen Covidbestimmungen (bitte 2G Regeln beachten) 
 
Wir freuen uns auf alle, die mit uns die Nachmittage kreativ und abwechslungsreich verbringen. 
Miteinander kaschtln, basteln, ratschen und Kaffee trinken. 
 
Für jene Besucher, die keine Fahrgelegenheit haben, stellen wir ein Taxi zur Verfügung. 
Bitte am Vortag Taxi Laci, Tel. Nr. 05335/40611, anrufen.

Und immer sind da Spuren 
deines Lebens,  

Gedanken, Bilder und Augenblicke.  
Sie werden uns immer an dich erinnern, 

uns glücklich und traurig machen  
und dich nie vergessen lassen. 

 
 
 
 

In allgegenwärtiger Erinnerung und 
unendlicher Dankbarkeit und Liebe 

gedenken wir meinem 
Gatten, unserem Papa und Opa 

 
Hans Riedmann 

24.07.1946 ‐ 03.02.2021 
 

Zum 1. Jahresgottesdienst am 
Donnerstag, den 3. Februar 2022 

um 19 Uhr in der  
Pfarrkirche Hopfgarten wollen wir 

an ihn erinnern. 
 

Danke 
 

Lisbeth mit Hanspeter und Sandra 

Hier ist es ein Abschied, dort ein Wiedersehen. 
Hier ist es ein Fortgehen, dort ein Heimkehren. 

Hier ist es ein Ende, dort ein Neubeginn. 
Hier ist es ein Erlöschen, dort ein Wiederaufstrahlen. 

Hier ist es ein Sterben, dort ein Erwachen zum ewigen Leben. 
Irmgard Erath
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Einschreibung für das Kindergartenjahr 2022/2023 
 
Liebe Eltern, 
 
der Eintritt Eures Kindes in unseren Kindergarten steht an? 
Dann freuen wir uns, Euch zu einem persönlichen Kennenlernen einladen zu dürfen. 
 
Terminvereinbarung bitte telefonisch von Montag – Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr. 
bis 25.02.2022.  Tel. 05335/2281‑60 
 
Wir bitten um Verständnis, dass die Einschreibung für Erwachsene und Kinder, nur  
mit gültigem PCR‐Test und FFP2 Maske möglich ist. 
Alternativ findet Ihr das Anmeldeformular auf unserer Homepage www.kg‐elemauka.at unter »Downloads«,  
das Ihr uns per Email  cl.thurner@tsn.at oder per Post übermitteln könnt. 
 
Eingeschrieben werden alle Kinder, die bis 31.08.2022 das 3. Lebensjahr vollendet haben. 
Mitzubringen sind bitte Geburtsurkunde und Impfpass. 
 
Mit den besten Grüßen             Claudia Thurner  
                                                         Kindergartenleitung »Elemauka« 
                                                         Marktgasse 22,  6361 Hopfgarten, cl.thurner@tsn.at, 05335/2281‐60 

Julia Ager-Lindner macht 
mal Pause 
 
Eine kompetente, enga‐
gierte und verantwor‐
tungsvolle Mitarbeiterin, 
zudem meine verlässli‐
che Stellvertretung hat 
sich »still und leise« in 
den Mutterschutz verab‐
schiedet. Die erforder‐
lichen Kontaktbeschrän‐
kungen haben unsere üb‐
lichen Rituale mit Kin‐
dern, Eltern und Mitar‐
beiter*innen leider un‐
möglich gemacht.  
Wir wünschen der wer‐
denden Familie Zeit und 
Raum für Vorfreude, Vor‐
bereitungen und von Her‐ 
zen alles Gute für den 
neunen Lebensabschnitt!  

Geschenke 
 
Wir freuen uns immer  
über Geschenke! 
Eine voll funktionierende 
Schreibmaschine mit pas‐ 
sendem Farbband (was 
gar nicht mehr so einfach 
zu bekommen ist), wird 
von unseren Kindern so‐
fort in Beschlag genom‐
men. 
Vielen Dank der Familie 
Wartlsteiner für diesen 
Schatz! 
 
Auch ausrangierte Elektro‐ 
geräte wie Laptops, Bea‐
mer, Drucker, Overhead,.. 
werden von uns immer 
gerne entgegengenom‐
men. Für unsere Schreib‐
werkstatt oder auch zum 

Zerlegen, sind das wert‐
volle Forscher‐ und Spiel‐ 
materialien.  
 
Jeden Tag machen Kinder 
Erfahrungen, die für ihr 
weiteres Leben von Be‐
deutung sind. Alltagsma‐
terialien aus der Erwach‐
senenwelt sind beson‐

ders interessant für sie, 
da sie sich ihre Welt da‐
durch »verstehbar« ma‐
chen und dabei ihre 
Selbst‐ und Sozialkompe‐
tenz stärken können. 
Denn – welchen Wert hat 
eine Entdeckung, wenn 
wir sie nicht mit anderen 
teilen dürfen? 
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„Schneeflocken sind die Schmetterlinge 
des Winters“ 
 
Juhu, im Hüpfgarten hat es geschneit!  
Da wir Kindergartenkinder den Schnee 
so sehr lieben, dieser jedoch noch nicht 
so richtig vom Himmel herunterkommen 
wollte, fanden wir im Gruppenraum eine 
Überraschung vor.  
Eine Wanne voller Schnee, mit dem wir 
uns richtig austoben konnten. Die Kinder 
entwickelten innerhalb kürzester Zeit in‐
dividuelle Spielideen, welche auch gleich 
umgesetzt wurden. Ihrer Fantasie wur‐
den keine Grenzen gesetzt.  
 
Das Hüpfgartenteam 

Wie schon seit vielen Jahren gelang es 
den Schülern der 4. Stufe auch heuer 
wieder wunderschöne Krippen zu 
bauen, um die Weihnachtsbotschaft 
in die Familien zu tragen. Zuvor wur‐

den mit viel Eifer und Einsatz die nötigen Materialen 
gesammelt, wobei dieses Jahr alle Kinder beindru‐
ckende, urige Wurzeln als Grundlage für ihr Werk ver‐
wendeten. Mit vielen gestalterischen Ideen und 

Geschick wurden die ursprünglichen Wurzeln ein Teil 
des Krippengeschehens. Ein Brunntrog, eine Quelle, 
ein Hackstock und aufgeschlichtetes Holz, eine 
Feuerstelle oder ein Heustadl und natürlich verschie‐
dene Zaunformen und Details entstanden in eifriger 
Arbeit.  
Beim Abholen präsentierten die Kinder stolz ihre 
Meisterwerke, die ihre Eltern beim „Krippeleschaugn“ 
wahrlich bewunderten. 

Wahre Baumeister an der VS Penning



HOPFGARTNER BLATTL

32   Februar 2022

Jugendtreff Hopfgarten / Itter HOI 

 

0676 83179500 

Jugendtreff.HOI 

@jugendtreff.hoi 

jugendtreff.hoi@gmail.com 

Marktgasse 9 
6361 Hopfgarten im Brixental 

 
Wöchentliche Öffnungszeiten: 

Mittwoch, Donnerstag und Freitag 
jeweils von 15:00 – 21:00 Uhr! 

Jugendtreff HoJugendtreff Hopfgarten / Itter HOpfgarten / Itter HOI I 
 

Liebe Hopfgartnerinnen und Hopfgartner, Liebe Ittererinnen und Itterer! 

Wie viele von Euch wissen, gibt es in Hopfgarten einen Jugendtreff, in welchem offene Jugendarbeit 
(OJA)  angeboten  wird.  Wir  möchten  Euch  das  Konzept  der  OJA,  im  Besonderen  der  OJA  im 
Jugendtreff HOI näher bringen. 

OJA  ist  ein  pädagogisches  Handlungsfeld,  welches  sich  mit  Bildungsarbeit,  Freizeit‐  und 
Freiraumarbeit,  sozialer  und  Kulturarbeit,  Beratung  und  Begleitung  von  Jugendlichen,  sowie 
Gesundheitsförderung und Präventionsarbeit beschäftigt. 

Im  Jugendtreff  arbeiten wir mit  jungen  bzw.  für  junge Menschen  im Alter  von  12  bis  19  Jahren. 
Unabhängig von Bildung, Sprache, Religion, politischer Überzeugung,  sozialem Status, Geschlecht, 
sexueller  Orientierung  und  Herkunft  sind  alle  Jugendlichen  im  Jugendtreff  willkommen.  Die 
Jugendlichen haben im Jugendtreff die Möglichkeit, soziale Kontakte mit Gleichaltrigen zu knüpfen 
und  sich mit  Freundinnen  und  Freunden  zu  treffen. Wir  leisten  Beziehungsarbeit  und  haben  ein 
offenes Ohr für Anliegen, Vorschläge und Ideen der Jugendlichen. Zudem begegnen wir „unseren“ 
Jugendlichen in ihrer Lebenswelt und berücksichtigen ihre Bedürfnisse. 

Die  Jugendlichen können  im Jugendtreff  ihre Freizeit verbringen, welche nicht von Arbeit, Schule, 
Elternhaus oder anderen strukturierten Räumen bestimmt wird. Offenheit, gegenseitiger Respekt, 
Gewaltfreiheit und Klarheit werden bei uns groß geschrieben. Wir unterstützen junge Menschen bei 
der individuellen Weiterentwicklung ihrer Persönlichkeit und stärken sie in ihrer Eigenverantwortung 
und  Eigenständigkeit.  Des  Weiteren  unterstützen  wir  die  Jugendlichen  darin,  gleichberechtigte, 
eigenverantwortliche,  sowie  engagierte  Gesellschaftsmitglieder  und  Gemeindebürgerinnen  und 
‐ bürger zu sein. 

Die Teilnahme beruht auf Freiwilligkeit, die Jugendlichen können in den Jugendtreff kommen und ihn 
verlassen,  wann  sie  möchten.  Sie  entscheiden  selbst,  ob  sie  an  Aktivitäten,  wie  Tischfußball, 
Tischtennis oder an Aktivitäten des gemeinsam erstellten Programms, wie z.B. Ausflügen, Workshops 
teilnehmen möchten. Aber auch zum „Chillen“ und/oder zum Reden mit uns Jugendarbeiterinnen 
können die Jugendlichen den Jugendtreff besuchen. 

Bedingt  durch  Corona  wurde  die  offene  Jugendarbeit  in  den  letzten  zwei  Jahren  vor  große 
Herausforderungen gestellt. Wir konnten den Jugendlichen die Angebote des Jugendtreffs teilweise 
nur eingeschränkt bieten. Trotzdem hatten wir tolle und wertvolle gemeinsame Erlebnisse! 

Team Jugendtreff HOI 

Moni, Dani & Ariane 

Gefördert von
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Ein vorweihnachtliches Geschenk 

Mit einer großzügigen Spende haben sich die Hopfgartner 
Nikoläuse kurz vor Weihnachten in der Sonderschule eingestellt. 

Seit vielen Jahren ist es 
Tradition, dass einer der 
Hopfgartner Nikoläuse 
am 6. Dezember in die 
Sonderschule Hopfgar‐
ten kommt. Leider war 
das in den vergangenen 
zwei Jahren aufgrund der 
Corona‐Regeln nicht mög‐ 
lich. Dennoch ist der 
Kontakt nicht abgebro‐
chen und die Nikoläuse 
haben sich dazu ent‐
schlossen, die Einnah‐
men aus ihren Besuchen 
der Schule zu schenken. 
Rund 700 Euro wurden 
so kurz vor Weihnachten 
der Sonderschule über‐
geben. 
„Mit diesem Geld unter‐

stützen wir Projekte in 
der Schule“, erklärt Di‐
rektorin Barbara Kogler. 
„Ein Teil davon wird aber 
auch in gemeinsame 
Exkursionen fließen, da 
wir durch die höheren 
Kosten des behinderten‐
gerechten Transports 
sonst kaum Möglichkeit 
hätten, gemeinsam etwas 
zu unternehmen.“ 
 
Schüler und Schülerinnen 
sowie das gesamte päda‐
gogische Personal be‐
danken sich herzlich bei 
den engagierten Nikoläu‐
sen für die Spende und 
auch dafür, dass sie unse‐
re Kinder nie vergessen. 

„Vielen Dank, liebe Nikoläuse,“ meinen auch die Schülerinnen und 
Schüler der Klasse ASO 1 zur großzügigen Spende.         Foto: Spreng

Erfolgreiche und kostengünstige Werbung im Hopfgartner Blattl
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Lernen ist wie Rudern gegen den Strom.Hört man damit auf,treibt man zurück. (Laotse)

BADMINTON FÜR KINDER    
Für Kinder und Jugendliche von 6 – 14 Jahren mit 
Christoph Bjerler 
jeden Dienstag in der Sporthalle Hopfgarten 
17.00 – 17.45 Uhr: 6‑ bis 9‑jährige 
17.45 – 18.30 Uhr: ab 10‑jährige 
Kosten: Pro Semester € 10,— 

 
BADMINTON FÜR ERWACHSENE   

jeden Dienstag von 18.30 Uhr – 20.00 Uhr in der 
Sporthalle Hopfgarten 
Kosten: ca. € 45,— pro Semester (je nach TN‐Anzahl) 
 

HALTUNGSTURNEN + FITNESS    
Sanftes Rücken‐ und Fitnesstraining für alle Genera‐
tionen mit Steffi Erharter 
jeden Dienstag von 18.00 – 19.00 Uhr in der  
Sporthalle in Hopfgarten  
Kosten: € 5,— pro Abend 
 

FITNESS FÜR ALLE    
Ein Kurs, der den Problemzonen Beine macht!  
mit Steffi Erharter 
jeden Dienstag von 19.00 – 20.00 Uhr in der  
Sporthalle in Hopfgarten  
Kosten: € 5,— pro Abend 

 
Für das HALTUNGSTURNEN sowie für den  

FITNESSKURS können Sie einen Teilnahmeblock 
um € 50,— (= 11 Teilnahmen) erwerben ‑  

(bitte tel. bestellen: 0650/9210202) 
 

ONLINE‑Vortragsreihe  
mit Angelika Kirchmaier  

Sie erhalten vor Beginn der Veranstaltung die 
ZOOM Zugangsdaten.  

Beginn jeweils um 19.00 Uhr 
Kosten: € 10,— pro Abend 

Montag, 31. Jänner 2022  
LEICHTER LERNEN  
Die besten Tipps und Tricks aus der 
Ernährungsmedizin 
Eine Handvoll ganz einfacher Tricks können beim 
Lernen und im Bereich der Vergesslichkeit wahre 
Wunder wirken, egal ob Schulkind, berufstätig 
oder Pensionist, ALLE können davon profitieren. 
Bitte um Anmeldung bis 24. Jänner 2022 
 
Montag, 14. Februar 2022  
NERVEN wie STAHL  
Ein Bündel an einfachen Maßnahmen lässt aus 
jedem Nerv ein Stahlseil werden.  
Wie das geht, erfahren Sie bei diesem sehr praxis‐
nahen Vortrag.  
Tipp! Auch hilfreich, wenn der Chef immer wieder 
einmal explodiert – nach diesem Vortrag wissen Sie, 
wie man diesen besänftigen kann. 
Bitte um Anmeldung bis 7. Februar 2022 
 
Montag, 21. Februar 2022  
LEBENSMITTELQUALITÄT  
Woran erkennt man ein hochwertiges 
Lebensmittel?  
In diesem sehr praxisnahen Vortrag lernen Sie viele 
ganz einfache Tests kennen, mit denen Sie selber Le‐
bensmittel auf ihre Wertigkeit hin überprüfen können. 
Bitte um Anmeldung bis 14. Februar 2022 
 
Montag, 28. Februar 2022  
DARMGESUNDHEIT  
Die Gesundheit liegt im Darm.  
Was braucht der Darm, damit er fit und gesund bleibt 
oder wird? 
Bitte um Anmeldung bis 21. Februar 2022 
 

-   Bei allen Kursen und Vorträgen der Erwachsenen- 
     schule gilt die 2-G-Regel.  
-   FFP2-Maskenpflicht in Innenräumen, d.h. im Gang 
     und in den Umkleidekabinen. Diese entfällt bei der  
     unmittelbaren Sportausübung in der Halle. 
-   Außerdem bitten wir um Einhaltung aller gängigen  
     Hygieneregeln. 
 
Bei Krankheitssymptomen innerhalb der letzten 14 
Tage vor Beginn der Veranstaltung ist eine Teilnahme 
untersagt. 
Tritt im Rahmen einer Veranstaltung ein Verdacht einer 
Covid-19-Erkrankung auf, kontaktieren wir die 
Gesundheitsbehörde und folgen deren Anweisung. 
Dabei kann es zur Weitergabe Ihrer Daten kommen. 
Bitte beachten Sie auch die vor Ort angebrachten 
Verhaltenshinweise. DANKE!

Leider musste ich alle seit 15. November angesetzten 
Online-Vorträge und –Kurse mit Angelika Kirchmaier 
wegen zu geringer TeilnehmerInnen-Zahl absagen (für 
jeden Kurs nur ein bis vier Anmeldungen).
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7. März 2022 
Nahrungsmittelunverträglichkeiten 

14. März 2022  
Nachhaltige Ernährung – DAS Thema der  
heutigen Zeit 

 
Das genaue Programm mit allen Details und 
einen Link für die Anmeldung zu den Kursen und 
Vorträgen finden Sie auf der Homepage der 
Erwachsenenschule: 
https://erwachsenenschulen.at/hopfgarten‑und‑
umgebung und im Hopfgartner Blattl 
 

Möchten Sie einen Kurs der 
Erwachsenenschule „verschenken“? 

 
Kursgutscheine bitte entweder tel. (0650/9210202) 
oder  per e‐mail es‐hopfgarten@tsn.at bestellen!  
Sie haben die Möglichkeit, einen konkreten Kurs 
oder einfach einen Wert‑Gutschein zu kaufen und 
der/die Beschenkte kann sich den Kurs selbst 
aussuchen 
 
Haben Sie Anregungen und Wünsche oder kennen 
Sie ReferentInnen, die für die Erwachsenenschule 
arbeiten möchten? 
Ich bin Ansprechpartnerin für IHRE IDEEN! 

Ich leite die Geschicke der Erwachsenenschule 
seit nunmehr bald zehn Jahren und möchte 
dieses „Amt“ nach diesem Schuljahr gern in 
neue, jüngere Hände übergeben. 
 
Die Leitung der Erwachsenenschule hat mir viel 
Freude bereitet, auch wenn es nicht immer einfach 
war – insbesondere in den letzten fast zwei Jahren 
mit Corona. 
Es ist aber auch eine Arbeit, die nicht nur den eigenen 
Horizont erweitert, man lernt viele interessante 
Menschen kennen und kann vielen Menschen Wissen 
durch die verschiedenen Kurse, Workshops und 
Vorträge vermitteln und dadurch Freude und 
Abwechslung geben. Der eigenen Kreativität bei der 
Programmgestaltung sind fast keine Grenzen gesetzt, 
und man kann seiner Phantasie mehr oder weniger 
freien Lauf lassen! 
Nicht zu unterschätzen ist die Unterstützung und der 
Zuspruch u.a. vom Tiroler Bildungsforum, die der ES‐
Leitung mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
 
Ich freue mich auf deine/eure Bewerbung  
entweder als Einzelperson oder als Team! 
 
Marianne Bucher,  
Leitung Erwachsenenschule Hopfgarten 

GERALD, 34  _ BABY BERGFÜHRER
[nur MO, MI & FR Physiotherapeut]

Flexible Zeiteinteilung für junge Eltern,
Deine Hobbies oder Dich selbst — unser 
Praxisnetzwerk im Tiroler Unterland 
bietet Dir fl exible Arbeitszeiten. Werde Teil 
unseres Teams — einfach anfragen oder 
bewerben:

Bitte beachten Sie auch die Werbeinserate in den Ausgaben des Hopfgartner Blattl.



In den Räumlichkeiten des Eltern‑Kind‑Zentrums, 
sowie bei den Kursen und Vorträgen sind die Covid 
Sicherheitsmaßnahmen und die Hygienemaßnah‑
men einzuhalten.  
(Aktuelle Informationen über die Covid Sicher‑
heitsmaßnahmen erfahrt ihr auf unserer Home‑
page oder direkt bei den KursleiterInnen.)  
 
 
Elternwerkstatt – Vortrag: „Trotz lass nach!“ 
Die „Trotzphase“ beginnt mit ca. 18‐24 Monaten und 
ist eine neue, großartige Erfahrung und Herausforde‐
rung. Warum ist die „Trotzphase“ so wichtig und wie 
können Eltern ihr Kind begleiten? 
Termin: Do. 03. Feb., 9.00‑11.00 Uhr,  
mit Sabine Schäffer 
Beitrag: € 7,— / € 5,— (f. Mitgl.),  
Anmeldung: 0650/9836881 oder  
ekiz‑hopfgarten@gmx.at 
(begrenzte Teilnehmeranzahl) 
 
Mutter‑Eltern‑Beratung (Kinder 0 – 4 Jahre) 
Termin: Do. 10. Feb., 8.30 – 10.00 Uhr 
Leitung: Heidi Laiminger (Hebamme) 
(Wir bitten auch Geimpfte und Genesene in der Früh 
einen Wohnzimmertest zu machen.) 
 
Baby‑Treff  
Termin: Do. 24. Feb., 14.00 – 16.00 Uhr 
Beratungs‐ u. Wiegemöglichkeit bei Hebamme Heidi 
Laiminger 
(Wir bitten auch Geimpfte und Genesene in der Früh 
einen Wohnzimmertest zu machen.) 
 
Babymassage ‑ Bindung durch Berührung für 
Neugeborene (0 – 4 Monate) 
Termin: Mi. 02. Feb., 9.00 – 11.00 Uhr,  
mit Maria Rabl (DGKS, Basic‐Bonding Gruppenleiterin) 
Beitrag: 6 Einh.  € 60,—  
Anmeldung: 0676/6312842 oder  
maria.rabl@kufnet.at 
 
Kribbel‑Krabbel‑Babysingen  
(ab 3 Monate, m. Begl.) 
Gemeinsames Musizieren, Musik hören und dem Baby 
Lieder vorzusingen, macht es nicht nur fröhlich und 
zufrieden, es fördert auch seine Entwicklung. 
Termin: Do. 03. Feb., 9.00 – 9.50 Uhr,  
mit Bianca Rief (Kindergartenpädagogin) 
Beitrag: 5 Einh. € 30,— / € 20,— (f. Mitgl.),  
Anmeldung: 0676/83621558 
 
Musikgruppe (ab 2 Jahren, m. Begl.) 
Mit Liedern, musikalischen Spielen und Klangge‐
schichten bei Kindern das Interesse an Musik wecken. 

Termin: Do. 03. Feb., 10.00 – 10.50 Uhr,  
mit Bianca Rief (Kindergartenpädagogin) 
Beitrag: 5 Einh. € 30,— / € 20,— (f. Mitgl.), 
Anmeldung: 0676/83621558 
 
FreiSpielRaum: Freies Spiel – Freies Bewegen 
ab 12 Monaten (m. Begl.) 
Mo. 21. Feb., 8.45 – 10.15 Uhr,  
mit Bettina Karner (Basic‐Bonding‐Gruppenleiterin) 
Beitrag:  6 Einh. € 36,—/ € 27,— (f. Mitgl.) 
Anmeldung: 0664/4046466 
 
Yoga in Itter 
Termin: immer am Montag, 19.00 – 20.00 Uhr  
(10 Einh.), mit Nati Cohen (Yogalehrerin) 
Ort: Volksschule Itter 
Anmeldung: 0664/73712018 oder 
natiyoga108@gmail.com 
 
Yoga für Schwangere 
Termin: immer am Donnerstag, 17.30 ‑ 18.30 Uhr 
(8 Einh.), mit Nati Cohen (Yogalehrerin) 
Anmeldung: 0664/73712018 oder 
natiyoga108@gmail.com 
 
Yoga für Alle 
Termin: immer am Donnerstag, 18.45 ‑ 19.45 Uhr 
(10 Einh.), mit Nati Cohen (Yogalehrerin) 
Information und Anmeldung: 0664/73712018 oder 
natiyoga108@gmail.com  
Yoga Information: IG @tripurabala.yoga oder  
FB Tripura Bala Yoga 
 
Fit nach der Geburt ‑ Rückbildungsgymnastik 
Babys u. Kleinkinder können mitgebracht werden! 
(mit ärztlicher Überweisung ca. 68% Rückvergütung!) 
Termine auf Anfrage,  
mit Dipl. Physiotherapeutin Sabine Steindl 
Ort: Grafenweg 58, Hopfgarten 
Beitrag: je nach Teilnehmerzahl  
Anmeldung: 0680/3348933 
 
Ekiz – Frühstück: Kinesiologie bei Kindern 
Termin: Do. 03. März., 9.00 – 11.00 Uhr,  
mit Elisabeth Rupprechter‐Astner (Kinesiologin i.A.) 
Informiere dich über Methoden und positive Auswir‐
kungen der Kinesiologie bei Kindern. (Stress heraus‐
nehmen, Gleichgewicht bei Kindern wiederherstellen 
uvm.) 
Anmeldung: 0650/9836881 oder  
ekiz‑hopfgarten@gmx.at  
 
Geburtsvorbereitung in Westendorf 
Termin: Di 08.März., 19.00 – 20.30 Uhr,  
mit Monika Pall (Hebamme) 
Ort: Westendorf  
Information und Anmeldung: 0699/10416556 
  
Wenn nicht anders angegeben, finden alle Kurse 
im Pfarrzentrum Hopfgarten statt! 
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ELTERN-KIND-ZENTRUM  
HOPFGARTEN  ekiz-hopfgarten.org 
Marktplatz 4, Tel.: 0650/9836881,  
Mail: ekiz-hopfgarten@gmx.at    



Februar 2022   37   

HOPFGARTNER BLATTL

Mehr Informationen über uns und unsere Veran‑
staltungen findet ihr unter www.ekiz‑hopfgar‑
ten.org oder telefonisch unter 0650/9836881 
(Telefonzeiten: Mo und Do von 9.00‑11.00 Uhr) 
 

Euer Ekiz-Team

Vortrag:  
Erste Hilfe bei Kindernotfällen 

 
Besonders bei Babys und Kindern ist es wichtig  
ruhig zu bleiben! Erste‐Hilfe‐Kenntnisse machen 

euch sicher im Notfall richtig zu handeln!  
Termin: Sa 12. März, 8.30 – 12.30 Uhr 

mit Bernhard Dreml  
(Inhaber und Trainer von Erste Hilfe mit Herz) 

Beitrag: € 25,—  
Anmeldung: 0650/9836881 oder  

ekiz‑hopfgarten@gmx.at 

Öffentliche Bücherei 
Hopfgarten 
Öffnungszeiten: SO  9:00 – 10:30 Uhr        

MI  9:00 – 10:00 Uhr        
DO  17 – 19 Uhr 

Wir sind auch online: http://mediathek-hopfgarten.bvoe.at       
Mail: diemediathek@gmail.com 

Wir danken unserem Sponsor:  
Raiffeisenbank Hopfgarten

Liebe große und kleine Leser! 
 
Manchmal isst man eine Praline, bei deren Genuss 
man inne hält, die besondere Textur, die Mischung der 
Kakaoanteile und Aromen im genau richtigen 
Verhältnis, machen diese Praline zu einem Erlebnis. 
Genau so kann es einem mit einem Buch ergehen. 
 
Mir ging es so mit dem 
„BUCHSPAZIERER“  
von Carsten Henn.  
Der Buchhändler Carl Koll‑ 
hoff bringt die bestellten 
Bücher, nach Geschäfts‑
schluss auf einem Spazier‑
gang durch die engen 
Gassen seines Städtchens, 
zu seinen ganz besonderen 
Kunden. 
Er ist für diese Menschen 
durch die Bücher die 
Verbindung zur Außen‑
welt. Eines Tages gesellt 
sich ein neunjähriges, kluges und unerschrockenes 
Mädchen zu ihm und will ihn auf seinen Spaziergängen 
begleiten. Nach anfänglichem Zögern seinerseits, lösen 
sie dann gemeinsam auf amüsante und zutiefst mensch‑
liche Art etliche Schwierigkeiten. 

 
Und nun zu unseren jungen Lesern. 
 
Für euch haben wir zwei neue TONI’s be‐
sorgt, ASTERIX und PETRONELLA    
APFELMUS, weiters ein SAMS Buch von 
Paul Maar und noch ein Bastelbuch! 
Wir hoffen, dass für jeden etwas dabei ist. 
 
Wir freuen uns über euren Besuch! 
Euer MEDIATHEK TEAM 

 
 

DIE LEHRE BEI
DER SPARKASSE

€ 885* 
1. LEHRJAHR

VIELFÄ
LTIGE 

3 JAHR
E

LEHRE MIT 
MATURA

€ 1238* 
3. LEHRJAHR

*  Bruttolehrlingsgehalt
pro Monat im Jahr 2022

€ 1061* 
2. LEHRJAHR

EIN T
OLLES

TEAM

BEWIRB DICH BIS 20.02.2022
www.sparkasse-kitzbuehel.at/lehre
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In einem gemeinsamen 
Pressegespräch machten die 
Pflegeschule St. Johann i.T., 
das AMS Kitzbühel und die 
amg Tirol (Arbeitsmarktför‐
derungs GmbH) auf die Mög‐
lichkeiten der Pflegeausbil‐
dung im neuen Medicubus 
St. Johann aufmerksam – 
Wege zu erfüllten und kri‐
sensicheren Berufen. 
„Wir wollen Lust auf Pflege‐
berufe machen“, so Manfred 
Dag vom AMS. Die Sicher‐
stellung des Gesund‐ heits‐
wesens ist eine der großen 
Herausforderungen unserer 
Gesellschaft: der Bedarf an 
gut ausgebildeten Pflege‐
kräften steigt laufend – nicht 
nur in Krankenhäusern, son‐
dern in allen Gesundheits‐ 
und Sozialeinrichtungen, in 
denen Men‐ schen betreut 
werden. Dabei zählen Pfle‐
geberufe ohne Zweifel zu 
den Berufen mit großem Zu‐
kunftspotential: abwechs‐
lungsreich, sinnstiftend – Ar‐
beit mit und für Menschen 
und mit „Jobgarantie“. 
 
Hochmoderne neue  
Pflegeschule im Bezirk  
Kitzbühel 
 
Die Gesundheits‐ und Kran‐
kenpflegeschule in St. Jo‐
hann i.T. ist seit diesem 
Schuljahr eigenständig und 
wird seit 1. Oktober von Di‐
rektor Helmut Wallner ge‐
leitet. „Es ist eine Freude, in 
diesem großartigen Gebäude 
mit unserem engagierten 
Team junge Menschen und 
auch jene im zweiten Bil‐
dungsweg oder bei Umschu‐
lungen zu begleiten und sie 
gut auf den Berufsweg vor‐
zubereiten.“ Der 2019 er‐
richtete Medicubus bietet 
die dafür nötige Infrastruk‐
tur mit modernen, hellen 
Klassenzimmern, IT‐Schu‐
lungsraum und einem auf 
dem Stand der Technik aus‐

gestatteten Simulationszen‐
trum, um alle möglichen 
Notfallsituationen realistisch 
trainieren zu können.  
 
Diese Pflegeausbildungen 
starten 2022 
 
Für das kommende Schul‐
jahr werden in St. Johann fol‐
gende Ausbildungen ange‐
boten:  
Pflegassistenz (Vollzeit –  
1 Jahr) ab 4. April;  
Pflegeassistenz (Teilzeit im 
75%‐Modell, max. 6 Stun‐
den/Tag 8–13 Uhr als fami‐
lienfreundliche Variante; 
Dauer 1,5 Jahre) ab Novem‐
ber 2022.  
 
Zudem startet ab Oktober 
2022 die Diplomausbil‑
dung für den gehobenen 
Dienst der Gesundheits‑ u. 
Krankenpflege (Dauer 3 
Jahre) – übrigens die letzte 
und dann einzige Möglich‐
keit in Tirol, die Diplomaus‐
bildung in der „klassischen 
Form“ zu absolvieren. Ab 
2023 soll dann auch in St. Jo‐
hann auf den neuen Bache‐
lor‐Studiengang umgestellt 
werden. 
 
Wohnortnahe Ausbildung 
im Bezirk 
 
„Pflegeberufe sind sinnstif‐
tend und krisensicher – 
auch das ist eine Erkenntnis 
der Corona‐Pandemie“, be‐
richtet AMS‐Kitzbühel‐Leiter 
Manfred Dag. Während 
viele Menschen in dieser Zeit 
von Kurzarbeit und Jobver‐
lust betroffen waren, war 
das trotz aller Belastungen 
in der Pflege nie der Fall. Mit 
der Etablierung der eigenen 
Gesundheits‐ und Kranken‐
pflegeschule in St. Johann 
gibt es nun auch im Bezirk 
Kitzbühel Ausbildungsmög‐
lichkeiten vor Ort – ein wich‐
tiger Faktor für die Berufs‐

wahl. Zudem ist die Schule 
ideal gelegen: direkt am Be‐
zirkskrankenhaus, aber auch 
direkt am Bahnhof und an 
den Bushaltestellen. Nicht 
zuletzt wurden großzügige 
finanzielle Anreize geschaf‐
fen, um die Ausbildung auch 
Menschen im Erwachsenen‐
alter zu ermöglichen.  
 
Förderungen in der  
Pflegeausbildung –  
Pflegestiftung 
 
Zur Unterstützung der Pfle‐
geausbildungen gibt es eine 
Reihe von Förderungen – so 
etwa die Pflegestiftung Ti‑
rol, die bereits 2002 gegrün‐
det wurde, berichtet Claudia 
Vogel‑Gollhofer von der 
amg Tirol. Parallel zu ihrer 
Ausbildung absolvieren die 
TeilnehmerInnen ihre Prak‐
tika bei dem schon vor Be‐
ginn der Ausbildung ausge‐
wählten, oft wohnortnahen 
K o o p e r a t i o n s p a r t n e r 
(Pflege‐ und Sozialeinrich‐
tungen) und erhalten im An‐
schluss auch dort ihre An‐
stellung.  
In der Pflegestiftung ist die 
Existenzsicherung (Stif‐
tungsarbeitslosengeld) für 
die Dauer der Ausbildung 
gewährleistet, daneben gibt 
es auch noch Zuschüsse bis 
zu einem Taschengeld der 
Schule. Zudem gibt es wei‐
tere Fördermöglichkeiten 
wie das Fachkräftestipen‐
dium oder die Bildungska‐
renz. Informationen zu allen 
Fragen der Berufsorientie‐

rung und der Fördermög‐
lichkeiten gibt es beim zu‐
ständigen AMS. 
 
Erfahrungen einer  
Absolventin 
 
Mit Gerritje Vaneveld be‐
richtete eine Absolventin der 
Pflegeassistenz von ihren Er‐
fahrungen in ihrer Ausbil‐
dung und im neuen Beruf im 
Sozialzentrum Pillerseetal: 
„Es ist schade, dass die 
Pflege zur Zeit oft sehr ne‐
gativ behaftet ist – dabei 
geht häufig unter, dass die‐
ser Beruf wahnsinnig schön 
ist – und er ist auch nicht 
schlecht bezahlt. Man be‐
kommt von den betreuten 
Menschen oft so viel zurück 
– eine Berührung, ein Dan‐
keschön. Oder der Teamzu‐
sammenhalt, der stärker ist 
als in vielen anderen Beru‐
fen – einfach mit Herz arbei‐
ten.“ Die Ausbildung war 
durch Corona eine Heraus‐
forderung, aber die Unter‐
stützung durch die Schule 
und die Lehrkräfte war 
großartig, so Vaneveld, die 
auch die gute Betreuung 
durch das AMS hervorhob. 
Die Ausbildung wurde durch 
die finanzielle Unterstützung 
durch das AMS (Pflegestif‐
tung) sehr unbürokratisch 
gefördert – „ich habe es kei‐
nen Tag bereut, diesen 
Schritt gewagt zu haben!“ 
 
Informationen, Ausbildun‑
gen, Anmeldungen: 

 www.medicubus.at

Berufe mit Zukunft und Jobgarantie. Gemeinsame Initiative für die Pflegeausbildung  
MEDICUBUS – Gesundheits- und Krankenpflegeschule  
St. Johann in Tirol
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Die Saison 2021/22 ist 
für den VC Klafs Brixen‐
tal pandemiebedingt wie‐ 
der eine Herausforde‐
rung. Doch trotz aller 
Widrigkeiten gab es kurz 
vor dem Lockdown im 
November noch eine Er‐
folgsmeldung bei den 
Damen und Herren. Am 
21. November, also am 
letzten Tag vor dem 
Lockdown, konnten bei‐
de Mannschaften jeweils 
Siege feiern! 
 
Die junge Damenmann‐
schaft schaffte nach zu‐
vor schon teilweise gu‐
ten Leistungen endlich 
den ersten Sieg in der 
Landesliga C. Der VC Zil‐
lertal wurde beim Heim‐
spiel mit 3:1 nach Hause 
geschickt, die harte Trai‐
ningsarbeit hat sich end‐

lich gelohnt. Trainer Ha‐
rald Schörghofer war 
sehr zufrieden mit der 
Leistung, allerdings mit 
dem Wehrmutstropfen, 
dass wieder eine Corona‐
Zwangspause angeord‐
net wurde. 
 
Ebenfalls überzeugen 
konnten die Herren des 
VC Klafs Brixental beim 
anschließenden Heim‐
spiel gegen die SG Mie‐
ming/Reutte. Gegen die 
routinierte Mieminger 
Mannschaft zeigten die 
VCBler eine konzentrier‐
te, kämpferisch starke 
Leistung und feierten 
einen verdienten 3:1‐
Sieg. 
„Wir haben das Team 
etwas umgestellt und 
auch neue, junge Spieler 
in die Mannschaft inte‐

griert. Das hat schon 
super geklappt, der Sieg 
war verdient“, resümier‐
te Spielertrainer Rudi Mi‐
halic. 
Nach dem Lockdown im 
November und Oktober 
wird man sehen, wie es 
weitergeht!  

Obmann Rudi Mihalic 
meint: „Wir hoffen, dass 
sich die Situation wieder 
entspannt ,  aber  man 
kann es im Moment nicht 
einschätzen! Wir sind auf 
jeden Fall bereit, wenn es 
wieder richtig zur Sache 
geht!“ RM 

Digitale Vereinsverwaltung über die Gemeindewebsite
Kommuniziere direkt mit Vereinsmitgliedern per Push
Posten und Verwalten von Veranstaltungen und News
Das alles und viel mehr, kostenlos in der GEM2GO App

Dein Verein in einer App!

gem2go

vereinsmanager

JETZT DOWNLOADEN

#GEM2GO

VC Klafs Brixental: Siege der Damen und Herren kurz vor Lockdown
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Ergebnisse unserer  
Rennläufer: 
 
05.12.2021: FIS Herren,  
Riesenslalom Reiteralm NJR1 1 
28. Riedmann Christopher  
10.12.2021: FIS Herren,  
SG Reiteralm Muldenlift 
SG1: 53. Riedmann Nicolas  
SG2: 26. Riedmann Nicolas  
11.12.2021: CIT Herren, Riesenslalom Pass Thurn 
2. Riedmann Nicolas 
18. Riedmann Christopher  
12.12.2021: CIT Herren, Slalom Pass Thurn 
5. Riedmann Nicolas  
14.12.2021: FIS Herren, Slalom Hochkrimml 
18. Riedmann Nicolas  
18.12.2021: CIT Herren, Slalom Leogang 
3. Riedmann Christopher  
(Wir gratulieren recht herzlich – tolle Leistung!!) 

19.12.2021: CIT Herren, Slalom Leogang 
1. Riedmann Nicolas  
(Wir gratulieren recht herzlich – tolle Leistung!!)  
21.12.2021: FIS Herren, Riesenslalom Glungezer 
38. Riedmann Christopher  
28.12.2021: FIS Damen, Riesenslalom Hochfügen 
9. Erharter Theresa  
29.12.2021: NJR Herren, Slalom Hochfügen 
7. Riedmann Christopher 
12. Riedmann Nicolas   
30.12.2021: NJR Herren, Slalom Hochfügen 
19. Riedmann Nicolas   
02.01.2022: TG Eröffnungsrennen Kinder,  
Riesenslalom Doischberg 
8. Gottinger Luzie, 13. Gottinger Leni, 1. Fuchs Leo,  

1. Sandbichler Philipp, 8. Hausegger Maximilian,  
11. Sandbichler Moritz  
02.01.2022: TG Eröffnungsrennen Schüler,  
Riesenslalom Doischberg 
1. Fuchs Samuel  
03.01.2022: Internationaler Nici‑Vertex Cup,  
Riesenslalom Ellmau 
1. Schulz Sofia, 2. Gottinger Luzie, 8. Gottinger Leni,   
25. Erharter Johanna‐Maria. 1. Sandbichler Philipp,      
9. Hausegger Maximilian, 11. Fuchs Leo, 12. Sandbich‐
ler Moritz, 21. Embacher Matthias, 6. Fuchs Samuel, 
10. Prem Lukas, 11. Sandbichler Maximilian, 16. Six 
Laurenz, 17. König Simon 
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06.01.2022: Raiffeisen Bezirkscup 
Schüler/Jugend, Riesenslalom Hochbrixen  
Lauf 1: 10. Prem Lukas, 11 Sandbichler Maximilian, 
20. König Simon, 21. Six Laurenz 
Lauf 2:  4. Fuchs Samuel, 8. Sandbichler Maximilian, 
15. Prem Lukas, 19. König Simon, 20. Six Laurenz 
 
06.01.2022: 24. Int. HEAD Kinder und Schüler 
Grand Prix 2022 , Riesenslalom Söll 
1. Fuchs Leo, 2. Schulz Sofia, 6. Prem Fabian, 7. Haus‐
egger Maximilian, 12. Gottinger Leni, 12. Embacher 
Matthias, 14. Sandbichler Moritz, 16. Franzl Maximili‐
an, 17. Hölzl Luis  
08.01.2022: Ski Welt Kids Cup, Riesenslalom 
Hopfgarten Foisching 
1. Sandbichler Philipp, 1. Prem Fabian, 1. Gottinger 
Leni, 1. Gottinger Luzie, 2. Rauter Lukas, 2. Hausegger 
Maximilian, 2. Erharter Johanna‐Maria, 2. Fuchs Leo,  
3. Sandbichler Moritz, 3. Fuchs Felix, 4. Franzl Maximi‐
lian, 7. Hölzl Luis, 8. Wojutycki Tobias, 8. Koch Nikolai, 
9. Embacher Matthias, 10. Wurzrainer Matthias  
09.01.2022: Raiffeisen Landescup Alpin RSL  
Burschen, Riesenslalom Bergeralm  
Lauf 1: 9. Fuchs Samuel, 18 Sandbichler Maximilian, 
23. Prem Lukas 
Lauf 2:  11. Fuchs Samuel, 21 Sandbichler Maximilian, 
27. Prem Lukas  
11.01.2022: FIS Damen, Riesenslalom Maria Alm 
12. Erharter Theresa 
 

 
Allgemeiner Hinweis: 
 
22. Jänner 2022 ‑ Salvenschitag  
(Vereins‑, Familien und Betriebsrennen)  
(momentan liegt lt. Covid Verordnung eine Einschrän‐
kung der Teilnehmerzahl von 25 Leuten vor – deshalb 
ist eine Durchführung der Veranstaltung nicht durch‐
führbar) 
 
26. Jänner 2022  
Bundesskitage 2022 des österr. Seniorenbundes   
(Skifahren Schipiste Foisching und Langlaufen am 
Penningberg beim Leamwirt) – wurde aufgrund der 
Covid Situation abgesagt! 
 

 DASHOHESALVE.AT

IHREN PERSÖNLICHEN TERMIN ZUR  
GESUNDHEITSBERATUNG JETZT FIXIEREN

Meierhofgasse 26 ÖFFNUNGSZEITEN
6361 Hopfgarten 08.00 - 19.00 Uhr 
T +43 5335 2420 610  
E moveandrelax@hohesalve.at

BIOELEKTRISCHE IMPEDANZ-ANALYSE
Analyse der Körperzusammensetzung

Mit modernsten Messmethoden können Sie Ihre 
Körperzusammensetzung gemeinsam mit unse-
ren Sportwissenschaftlern ermitteln. Parameter 
wie Körperwasser, Muskelmasse und Körperfett 
werden gemessen. Ihr Stoffwechsel und Ihre 
Zellgesundheit werden mithilfe eines Beratungs-
gespräches optimiert. 

Gesundheitscheck?
IM DAS HOHE SALVE SPORTRESORT
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Aktuelles vom… 

Am 6. Jänner 2022 wurde 
auf der Kälbersalve in 
Hochbrixen ein Bezirks‐
cuprennen der Schüler/ 
Jugend durchgeführt. Ge‐
fahren wurden zwei Rie‐
sentorläufe – jeder ein‐
zeln gewertet. Fankhau‐
ser Maximilian und Er‐
harter Florian nahmen in 
der Klasse Schüler 13/14 
an diesem Rennen teil. 
Florian war im Mittelfeld 
der Rennklasse zu fin‐
den. Er belegte in beiden 
Läufen den 16. Rang. 
Maximilian war eine Klas‐ 
se für sich. Er holte sich, 
nach dem 2. Platz im er‐

sten Rennen, den Sieg im 
zweiten Rennen mit ei‐
nem beachtlichen Vor‐
sprung und hinterließ 
einen bleibenden Ein‐
druck bei der Konkur‐
renz. Gratulation!  
 
Nachdem die Masters‐
fahrer den vergangenen 
Winter eher wenige bis 
gar keine Renneinsätze 
hatten, starteten sie die‐
ses Mal optimistischer in 
die Saison und konnten 
auch bereits einige sehr 
gute Ergebnisse auf in‐
ternationaler Ebene (FIS 
Masters Cup) einfahren.  
Die österreichischen Mas‐ 
ters Meisterschaften wer‐ 
den von 25. bis 27. Fe‐
bruar 2022 in St. Lam‐
b r e c h t / G r e b e n z e n 
(Steiermark) stattfinden.  

Ergebnisse unserer 
Mastersfahrer: 
 
FIS Masters Cup  
Veysonnaz SUI: 
RTL I+II    1. Fuchs Paul  
 
SL  
60‐64    1. Fuchs Paul  
 
FIS Masters Cup  
Gressan/Pila ITA: 
RTL I 
45‐49    1. Hölzl Norbert 
60‐64    2. Fuchs Josef 
75‐79    3. Leitner Leo 
 
RTL II 
45‐49    1. Hölzl Norbert 
60‐64    DNF Fuchs Josef 
75‐79    3. Leitner Leo  
 
RTL III 
45‐49      DNF Hölzl Norbert 
60‐64    2. Fuchs Josef 
75‐79    DNF Leitner Leo 
                
SL  
45‐49    2. Hölzl Norbert 
75‐79    2. Leitner Leo 

SG 
45‐49    4. Hölzl Norbert 
60‐64    5. Fuchs Josef 
75‐79    4. Leitner Leo 
 
FIS Masters Cup  
Cerkno SLO : 
RTL I 
45‐49    2. Hölzl Norbert 
60‐64    1. Fuchs Paul 
 
RTL II 
45‐49    2. Hölzl Norbert 
60‐64    1. Fuchs Paul 
 
SL 
45‐49    2. Hölzl Norbert 
60‐64    1. Fuchs Paul 
 
SG 
45‐49    4. Hölzl Norbert 
60‐64    4. Fuchs Paul 
 
Der Ausschuss gratuliert 
allen aktiven Rennläu‐
fern für ihre großartigen 
Leistungen und wünscht 
allen weiterhin viel Glück 
und Erfolg bei den näch‐
sten Rennen! 
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Nach sehr langer Pause ging für den CDR jetzt endlich 
die Rennsaison los. Unter Einhaltung der aktuellen 
Covid Bestimmungen wurden die Rennen ausgetragen. 
Am Samstag, den 8. Jänner fand der 1. SRÖ Cup in 
Navis statt. Für den CDR gingen 21 Personen an den 
Start. Sehr erfreulich ist, dass wieder sehr viele Kinder 
und Jugendliche bei uns dabei sind und Spaß am 
Rodeln gefunden haben. 
 
1. Doppel Ehammer Andreas/ Gastl Bernhard 
3. Doppel Bucher Lukas/ Lindner Simon 
1. Rettenwander Marlene 
2. Misslinger Matthias 
3. Schroll Sebastian 
1. Flatscher Jessy 
2. Lindner Lena 
3. Kendlbacher Lucia 
1. Kendlbacher Julian 
2. Troger Christoph 
3. Eberle Thomas 
1. Sammer Katharina 
1. Bucher Sarah 
3. Misslinger Franz 
1. und Tagessieger Ehammer Andreas 
2. Lindner Simon 
1. Bucher Lukas 
 
Am Sonntag, den 9. Jänner wurde der 2. SRÖ Cup in 
Ried i. O. ausgetragen. 
Der CDR stellte 14 Sportler/innen. Insgesamt konnten 
16 Stockerlplätze eingefahren werden. 
 
1. Misslinger Matthias 
1. Lindner Lena 
1. Troger Christoph 
1. Bucher Sarah 
2. Lindner Simon 
2. Schellhorn Sarah 
3. Gratt Christina 
3. Misslinger Franz 
1. und Tagessieger Ehammer Andreas 
3. Bucher Hanspeter 
3. Gastl Bernhard 
1. Bucher Lukas 
2. Doppel Ehammer Andreas/ Gastl Bernhard 
1. Doppel Junioren Bucher Lukas/ Lindner Simon 
 
Terminvorschau:  
Sonntag, 30.01.2022  
4. SRÖ Cup und Tiroler Meisterschaft bei uns in 
Hopfgarten; Rennstrecke Bärmöser, Penningberg  
Samstag, 26.02.2022   
Vereins‐, Betriebs‐ und Familienrodeln 
Start 13.30 Uhr Rennstrecke Bärmöser, 
Schneefahrbahn!!! 
 
Die Rennen finden unter den aktuellen Covid Bestimmungen statt. 

Das lange Warten hat nun endlich ein Ende –  
Saisonstart bei den Hopfgartner Rodlern

Weitere Infos findet ihr unserer 
Homepage www.cdr‑hopfgarten.at 
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Veranstaltungen finden 
unter Einhaltung der je‐
weils geltenden Vorsichts‐ 
maßnahmen statt.  
Die wichtigsten Infos sind 
auf alpenverein.at/corona 
zusammengefasst und 
werden laufend aktuali‐
siert. Bitte informiert 
Euch auch auf  
alpenverein.at/brixen‐
im‐thale, über unseren 
Whatsapp Newsletter und 
kontaktiert die Touren‐
führer. 

 
Terminverschiebung 

Jahreshaupt‑ 
versammlung:  

Sonntag, 10. April 2022 
 
Die 40. Jahreshauptver‐
sammlung findet am 10. 
April um 18:00 Uhr im 
Alpenrosensaal in Wes‐
tendorf statt. Der ge‐
wohnte Jänner‐Termin 
ist aufgrund der aktuel‐
len Corona‐Situation heu‐ 
er nicht möglich. 

 
Freitag, 11. Februar 
Bergsteiger‑Treff 
 
Beim AV‐Abend werden 
wir uns je nach Witte‐
rung kurzfristig für eine 
passende Aktion ent‐
scheiden. 
Greti Fohringer,  
0664 55 91 132 
 
 
AV Kinder- und  
Familiengruppe 
 
Donnerstag, 17. Februar 
Schneeschuhwanderung 
 
Am Donnerstagnachmit‐
tag in den Semesterfe‐
rien treffen wir uns, um 
bei hoffentlich guter 
Schneelage mit den 
Schneeschuhen und mit 
viel Spiel und Spaß die 
Natur zu erkunden. Ge‐
nauer Treffpunkt bzw. 

eventuelle wetter‐
bedingte Änderun‐
gen werden bei 

der Anmeldung noch be‐
kannt gegeben. 
Karin Riedmann,  
0664 730 820 38 oder  
Kathrin Prem,  
0676 925 59 16 

 
Alpinteam 
 
Samstag, 12. Februar 
Skitour Sonnwendjoch, 
Thiersee 
 
Wir planen eine Skitour, 
die vermutlich einige 
noch nicht kennen: es 
geht auf das Sonnwend‐
joch ‐ den höchsten Berg 

der Bayerischen Voral‐
pen (ca. 1200Hm An‐
stieg). Der Gipfel ist für 
seinen Panoramablick auf 
Alpen und Alpenvorland 
bekannt. Details werden 
bei der Anmeldung be‐
kannt gegeben. 
Michael Sieberer und 
Katja Riedmann, 0699 11 
959 506 
 
Vorschau:  
Samstag, 5. März 
Skitour Lüsener Ferner‑ 
kogel, Stubaier Alpen 
 
Aussichtsreicher,  an‐
spruchsvoller Skitouren‐
klassiker von Lüsens im 
Sellrain. Vom Talschluss 

geht es über eine steile 
Rampe ca. 700 Hm auf‐
wärts Richtung Lüsener 
Ferner. Beim Gletscher 
angelangt wird es fla‐
cher, über eine Einsatte‐
lung erreicht man den 
Rotgratferner. Vom Ski‐
depot bleiben noch ca. 
100 Hm zu Fuß bis zum 
Gipfel. Gehzeit ca. 4 ‐ 5h, 
skitechnisch anspruchs‐
voll. Ausrüstung: Kom‐
plette Skitourenausrüs‐
tung.  
Gertraud und Sepp Straif, 
0680 20 71 771 

 
Seniorengruppe 
 
Mittwoch, 23. Februar 
Rodelpartie Bramberg 
am Wildkogel 
 
Die Rodelbahn in Bram‐
berg ‐ eine der längsten 
in der Umgebung ‐ führt 
ca. 1300 Hm und 14 km 
über den Bramberger 
Sonnberg ‐ man sagt sie 
sei die längste beleuchte‐
te Rodelbahn der Welt. 
Den Großteil der Strecke 
gibts schöne Ausblicke 
ins Venedigergebiet. 
Hans Erharter,  
0664 33 87 319 

Eine lustige Rodelpartie mit gewagten Überholmanövern und einer gemütlichen Einkehr in der Blatt-
lalm konnten wir am Astberg  in Going erleben. Viel zu früh war die letzte Bergfahrt, sodass wir nach 3 
Rodelrunden die Heimfahrt antreten mussten. Es war es ein sehr netter Nachmittag.
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Reinigungskraft (w/m/d) für 10 - 20 
Stunden/Woche (nach Vereinbarung)

Rai昀eisenbank Hopfgarten im Brixental

Die Rai昀eisenbank Hopfgarten im
Brixental verstärkt ihr Team! 

Wenn du in einem erfolgreichen, regionalen 
Unternehmen Fuß fassen möchtest, freuen 
wir uns auf deine Bewerbung als

Deine Aufgaben:
• Klassische Tätigkeiten der Gebäudereinigung in sämtlichen Bereichen der Bank (Büros, Besprechungs- 
 räume, Sanitäranlagen, Gänge, etc.) unter Einhaltung der Hygiene- und Sauberkeitsstandards
• Professionelle Abfallentsorgung
• P昀ege der P昀anzen und des Inventars

Was Du für diesen Job mitbringen solltest:
• Hygienisches, genaues und selbstständiges Arbeiten
• Diskretion, Zuverlässigkeit, Flexibilität und Belastbarkeit
• Praktische Erfahrung in der Gebäudereinigung ist von Vorteil, jedoch nicht Voraussetzung

Interessiert? Dann freuen wir uns darauf, dich kennenzulernen!

Bewirb dich für die Rai昀eisenbank Hopfgarten im Brixental eGen bei Frau Elisabeth Seiwald,  
telefonisch unter +43 5335 2242 57892 oder sende deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per 
E-Mail an seiwald@rbh.at. 

Unser Angebot:
• Sichere Zukunft in einem erfolgreichen und krisensicheren Unternehmen
• Eine umfangreiche Einschulung
• Für dein Service steht dir eine Top-Ausrüstung zur Verfügung
• Firmenparkplatz und freie Zeiteinteilung außerhalb unserer Geschäftszeiten

Ein neues Jahr heißt neue Hoffnung, neues Licht,  
neue Gedanken und neue Wege zum Ziel. 
 
Der Sportverein wünscht euch ein gesundes Jahr 2022 und hoffentlich viele ge‐
meinsame sportliche Ereignisse. 
Danke an Alle, die bei unserem Kinder‐Vorsilvester dabei waren und wir dadurch 
eine nette und gemütliche Veranstaltung ermöglichen konnten. 
Wir starten im neuen Jahr wieder mit dem Kindernachmittag – wie gehabt jeden Montag von 15:00 bis 
17:00 Uhr am Sportplatz Penningberg.  
Den legendären Penningberger 5‑Kampf mussten wir leider um ein weiteres Jahr verschieben, aber 
wir erwarten umso mehr Teilnehmer im nächsten Jahr. Erfreulicherweise werden die traditionellen Pen‐
ningberger Ski‑ und Rodelrennen stattfinden.  
 
Skirennen am 05.02.2022  
Strecke:  Hackl ‐> Kratz    Start 11:00 Uhr 
Preisverteilung anschließend im Zielgelände 
Anmeldung bei: Gastl Bernhard 0664/9208496 
 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer.  
Sportverein Penningberg, Hans Peter Bucher (Obmann) 

MIT THEMEN DER HÖHE  
IN DIE TIEFE GEHEN 

 
alpenverein basecamp:  

Der neue Video‑Podcast ist da!  
 

Gibt es nicht schon genug  
Berg‐Podcasts?  

Das ist fast so, als würde man 
einen leidenschaftlichen Berg‐ 
steigenden fragen, ob es nicht 

schon genug Berge gibt.  
Für diesen einen ist immer Platz.  

 
Wir wollen im basecamp kontro‐
verse Themen diskutieren, auch 

kritische Geister einladen und mit 
ihnen auf Augenhöhe das  

Gespräch suchen.  
 

www.alpenverein.at/portal/basecamp

Rodelrennen am 12.02.2022  
Strecke: Haag‐Alm –> Naber    Start: 10:30 Uhr 
Preisverteilung anschließend im Zielgelände 
Rodeltransport um 09:00 vom Rodelbahn Parkplatz 
Anmeldung bei: Astner Josef 0664/1209522  
(auch über Whats App möglich – Nachricht mit Name 
und Geb. Datum)
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Kleinanzeigen

Rezeptionsmitarbeiter/in (m/w/d)

WIR BIETEN DIR:
• geregelte Arbeitszeiten ab 30 Stunden 
 pro Woche / 5 Tage Woche
• 13. und 14. Gehalt
• familiengeführtes Hotel mit herzlicher  
 Atmosphäre
• gratis Kost und Logis (falls benötigt)
• Mitarbeiterbekleidung
• besonders angenehmes Betriebsklima
• sicheren Arbeitsplatz 
• Bezahlung lt. Kollektivvertrag - 
 Bereitschaft zur Überzahlung
• bevorzugt Berufserfahrung/Querein-
 steiger/in möglich

MUST-HAVE‘S:
• Deutschkenntnisse
• Rechtschreibkenntnisse
• gepflegtes Erscheinungsbild
• Freundlichkeit und Herzlichkeit
• Freude, Motivation und Einsatzbereit-
 schaft, Teamfähigkeiten
• Zuverlässigkeit, Verantwortungs-
 bewusstsein und Eigenverantwortung

DEINE TÄGLICHEN TO-DO‘S:
• Unsere Gäste herzlich in Empfang nehmen  
 und ihnen während des Aufenthalts mit 
 Rat und Tat beiseite stehen
• Bearbeitung der täglichen Korrespondenz  
 und Anfragen (E-Mail, Telefon, Buchungs- 
 systeme)
• Entgegennahme von Reservierungen und  
 Einpflegen in unser Reservierungsprogramm
• Erstellung von Angeboten für Reisegruppen  
 und Individualreisende
• Vorbereitung von Rechnungen

Wir freuen uns, Dich in einem persönlichen 
Gespräch kennenzulernen und Dich hoffent-
lich bald in unserem Team aufzunehmen. 
Bei Interesse melde Dich einfach telefonisch 
oder sende uns ein E-Mail mit Deinem 
Lebenslauf. Wir freuen uns auf Dich!

+43 660 8991017 oder 

+43 5339 8353 
(Fr. Thaler oder Fr. Amon)
info@hotel-sonnschein.com

Wir  suchen für die kommende Sommersaison ab 2.5.2022 noch eine/n zuverlässige/n und 
herzliche/n Rezeptionsmitarbeiter/in der/die unser motiviertes Team komplett macht.

Buchmayr Wohntextilien 
 

Wir suchen Dich: 
Monteur für ca. 8 Wochenstunden 

 
Wir freuen uns auf deine persönliche Bewerbung! 

 
Raumausstattung Buchmayr, Meierhofgasse 1, 6361 Hopfgarten  

Tel.: 053353880, Mail: office@buchmayr.com

SKILEHRER/INNEN und  
SNOWBOARD‑LEHRER/INNEN  
oder die es werden wollen,  
für Winter 2021/22 gesucht!  
Auch Teilzeit oder in den Ferien  
möglich (Studenten, Schüler, Haus‐
frauen…)  
SKISCHULE HOPFGARTEN,  
Tel. 0664‑5133000,  
info@skischule‐hopfgarten.at 

 
Helle, freundliche, renovierte  
3 Zimmer Wohnung, 85 m², 3. Stock 
(Lift vorhanden), Balkon, Autoabstell‐
platz, sehr zentrumsnah, 
ab sofort zu viermieten.  
Keine Hunde erlaubt.  
Tel. 0664/8283445 

Redaktionsschluss:  

Montag, 14. Februar 2022 
 

E-mail der Redaktion:  
zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at

IMPRESSUM:  
Medieninhaber und Herausgeber: ARGE für Kultur- 
und Öffentlichkeitsarbeit der Marktgemeinde Hopf-
garten im Brixental; 
Grafik: prodesign werbeservice, 6363 Westendorf;  
Druck: Aschenbrenner GmbH, Untere Sparchen 50, 
6330 Kufstein;  
Redaktion: Mag. Josef Ehrlenbach 
Unternehmensgegenstand: Unabhängige und über- 
parteiliche Monatsschrift zur Information der Bevöl-
kerung der Marktgemeinde Hopfgarten i.Bt., heraus-
gegeben von der ARGE für Kultur- und Öffentlich-
keitsarbeit der Marktgemeinde Hopfgarten i. Bt., in Zu-
sammenarbeit mit der PFARRE und der ERWACHSE-
NENSCHULE Hopfgarten.   
ALLE ANZEIGEN SIND BEZAHLT! 
 

Hopfgartner Blattl, Marktplatz 8,  
6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2205-95, 

zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at 

Wir suchen ab sofort oder nach 
Vereinbarung noch eine/n 
Mitarbeiter/in für unsere 
Kinderbetreuung und an der 
Hotelrezeption,  
mit Teil‐ oder Vollzeit. 
Mehr Infos und Bewerbungen bitte an 
j.schermer@schermer.at oder unter 
Tel. 0664 44 10 925  
Jakob und Andrea Schermer 
Landhotel Schermer****S 
Dorfstraße 106, 6363 Westendorf 
www.schermer.at



T E R M I N E

Liebe Leserinnen und Leser des Hopfgartner Blattl!  
Über Einzelheiten und über die Covid Maßnahmen der jeweiligen Veranstaltung, bitten wir Sie, sich beim jeweiligen Veranstalter,  

bei der Gemeindehomepage oder über Gem2go zu informieren.  
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
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Samstag,   05. Februar 2022         11.00 Uhr                 Penningberger Skirennen  
Sonntag,   06. Februar 2022         16.00 Uhr                Messe am Latschenmoos  
Samstag,   12. Februar 2022         10.30 Uhr                 Penningberger Rodelrennen 
Sonntag,    27. Februar 2022                                            Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl  

 
D A U E R V E R A N S T A L T U N G E N   
Jeden Montag:                               19.00-20.15 Uhr      Vinyasa Flow Yoga mit Claudia Spiegl – Praxis knack-punkt  
 
Jeden Dienstag:                             08.00-12.00 Uhr      Sprechstunde Case Manager im Sozialzentrum s*Elsbethen
                                                       09.00-10.15 Uhr      Vinyasa Flow Yoga mit Claudia Spiegl – Praxis knack-punkt
                                                       17.00-17.45 Uhr       Badminton für 6 bis 9 jährige - Sporthalle Hopfgarten
                                                       17.45-18.30 Uhr       Badminton ab 10 jährige - Sporthalle Hopfgarten
                                                       18.00-19.00 Uhr      Haltungsturnen - Sporthalle Hopfgarten  
                                                       18.30-20.00 Uhr      Badminton für Erwachsene - Sporthalle Hopfgarten
                                                       19.00-20.00 Uhr      Fitness für alle - Sporthalle Hopfgarten  
 
Jeden Mittwoch:                            08.00-10.00 Uhr      Sprechstunde des Bürgermeisters - nur nach Voranm. im Sekretariat 
                                                       19.00 Uhr                 Fitness für Bauch-Beine-Po - Sporthalle  
 
Jeden Donnerstag:                        18.30-20.00 Uhr      Beckenbodentraining - Praxis knackpunkt - Voranm. unter: 05335/50037
 
Jeden Freitag:                                09.00-12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr  Bauernmarkt im Bauernladl (Tel. 0676/9284890)
Jeden 2. Freitag (gerade Woche)  17.00-21.00 Uhr      Brodakrapfen im Hauserstüberl  
 
Jeden Samstag:                             17.00 - 18.00 Uhr     Team Österreich Tafel - Rot Kreuz Stelle Brixental, Westendorf
 
Jeden 1. Sonntag im Monat:                                           EZA von 09.00 bis 11.15 Uhr geöffnet  
Jeden 2. - 4. Sonntag im Monat:                                     EZA von 08.00 bis 10.30 Uhr geöffnet  

I N S E R A T E N P R E I S E  gültig ab Januar 2022 
 
1/1 Seite    € 300,—   190 mm x 260 mm oder abfallend  
1/2 Seite    € 170,—   quer: 190 mm x 130 mm;  
                                    hoch: 90 mm x 260 mm  
1/3 Seite    € 130,—   quer: 190 mm x 90 mm  
1/4 Seite    € 100,—   quer: 190 mm x 65 mm;  
                                    hoch: 90 mm x 130 mm;  
                                    einspaltig: 42 mm x 260 mm  
1/8 Seite    € 65,—      quer: 90 x 65 mm  
Kleinanzeigen:                        € 12,—  
Danksagung:                           € 25,—  
Aufpreis letzte Seite:              € 15,— 
Gestaltung einer Anzeige:      € 25,— Auflage: 2.820 Stück  

10 % Preisnachlass bei Vorauszahlung von 6 Einschaltungen 
20 % Preisnachlass bei Vorauszahlung von 12 Einschaltungen  
Die “Abos” (6 bzw. 12 Einschaltungen) müssen innerhalb von zwei 
Jahren “verbraucht” werden. Bestehende Abos behalten ihre Gültigkeit.  
Redaktionsschluss: ca. Monatsmitte  
Erscheinungstermin: Monatsende  
Erhöhung bei den Abonnementpreisen:  
Für ein Jahresabonnement € 35—, für das EU-Ausland € 42.— 
 
Grafik:           PRODESIGN WERBESERVICE Richard Krall 
                     6363 Westendorf, Tel. 0664 280 57 11 
Druckerei:      Aschenbrenner, Kufstein , Tel.  05372/65200 

Beiträge bitte als WORD (docx) Datei senden. Bilder sind separat als JPEG Datei anzuhängen. Bei Bildern, die uns zugesandt werden, müssen wir 
davon ausgehen, dass einerseits dieses Einverständnis vorhanden ist und andererseits keine Rechte Dritter an den Bildern bestehen.



STARTE DEINE LEHRE ALS 

ELEKTROENERGIETECHNIKER·IN
BEI DER KOMMUNALBETRIEBE HOPFGARTEN GMBH

Kühle Luft 2  ·  6361 Hopfgarten im Brixental  ·  +43 5335 2500  ·  of昀ce@kbh.at  ·  www.kbh.at

Energ ieerzeugung &  -verte i lung Tr inkwasserversorgung Abwasserbesei t igung Internet ,  TV  &  Te lefonie

WAS ERWARTET DICH BEI UNS:
• fundierte Ausbildung im Bereich 

Energietechnik/Elektroinstallation
• abwechslungsreiche Tätigkeiten
• angenehmes Betriebsklima
• Entlohnung nach EVU Kollektivvertrag

WAS SOLLTEST DU MITBRINGEN:
• technisches Interesse
• Teamfähigkeit
• Verantwortungsbewusstsein

WORAUF WARTEST DU NOCH? BEWIRB DICH JETZT!


